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Kontakte
Abteilungsleiter und Abteilungsleiterinnen
Badminton
Jonas Neukirch
Telefon 0157-51 81 96 17
Bahnengolf
Simone Böhm
Telefon 0176-80 59 00 15
Basketball
Marc Hucklenbruch, Telefon 0172-4 61 83 75
Gesundheitssport
Geschäftsstelle, Telefon 0 61 50-96 10-0
Judo
Christian Rothkirch, Im Wingertsberg 28
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-54 46 22
JuJutsu
Heiko Neubert, Dresdner Str. 2
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-4 05 46
Fitness-Studio
Leiter: Taher Khakbaz-Mohseni
Telefon 0 61 50-96 10-16
Handball
Harald Bott, Prenzlauer Weg 16
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-1 23 51  
Lauftreff
Heike Ackermann, Kreuzstr. 33 
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-4 09 17
Leichtathletik
Annette Zettel, Beethovenstr. 6
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-5 01 44
Musik
Daniel Conradi, Hahlgartenstr. 29
64331 Weiterstadt, Telefon 0176-43 68 04 63
Schwimmen
Bettina Schuller
Seniorengemeinschaft
Dieter Sänger, Freiherr-von-Stein-Str. 9c
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-33 38
Sportkindergarten
Leiterin: Christiane Greifenstein
Telefon 0 61 50-96 10-20
Tanz
Christa Bauer, Darmstädter Str. 77
64319 Pfungstadt, Telefon 0 61 57-8 39 30
Tennis
Anke Berner, Telefon 0 61 50-96 10-0
Tischtennis
Joachim Fischer, Heinrich-Rühl-Str. 3
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-1 40 87 
Turnen
Patrizia Lachnit, Friedrich-Ebert-Str. 26
64331 Weiterstadt, Telefon 0157-84 50 88 74
Volleyball
Malte Hartfiel, Telefon 0 61 50-96 10-0

Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender: Michael Gießelbach, Am Ohlenbach 11
64331 Weiterstadt, Telefon 0175-5 28 80 00
2. Vorsitzende: Christiane Greifenstein, Spessartstr. 9
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-96 10-20
Rechner: Carsten Milz, Marie-Luise-Kaschnitz-Str. 29
64331 Weiterstadt, Telefon 0172-2 74 80 51
Anlagenverwalter: Daniel Schurich, Arheilger Weg 25 
64331 Weiterstadt, Telefon 0176-65 74 56 15
Jugendwartin: Danica Paepcke, Groß-Gerauer-Str. 79
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-96 10-0
Sportwart: Klaus Lüdemann, Am Blindgraben 25 
64331 Weiterstadt, Telefon 0162-6 41 87 21
Pressewart: Kurt Weldert, Kreisstr. 29
64331 Weiterstadt, Telefon 0171-9 31 35 44

Geschäftsstelle 
Geöffnet	 Montag - Freitag	 8.00-12.00 Uhr	
	 Mittwoch	 14.00-18.00 Uhr
Telefon		  0 61 50-96 10-0 
Katja Haaß		  0 61 50-96 10-10
Silvia Heppenheimer 	 0 61 50-96 10-11
Taher Mohseni/Fitness-Studio	 0 61 50-96 10-16
Theke/Sauna		  0 61 50-96 10-15
Fax Geschäftsstelle	 0 61 50-96 10-17
Internet		  www.sg-weiterstadt.de
E-Mail		  verwaltung@sg-weiterstadt.de
Sportkindergarten
Christiane Greifenstein/Büro	 0 61 50-96 10-20
Gruppe 1		  0 61 50-96 10-21
Gruppe 2		  0 61 50-96 10-22
Gruppe 3		  0 61 50-96 10-23
Gruppe 4		  0 61 50-96 10-24
Gruppe 5		  0 61 50-96 10-25
Vereinskonto
Stadt und Kreissparkasse
DE89 5085 0150 0026 0016 25
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Die SG Weiterstadt ist Mitglied im Freiburger Kreis 
Arbeitsgemeinschaft größerer deutscher Sportvereine.

Vorteil für unsere Mitglieder:
Bei allen Mitgliedsvereinen, die weiter als 100 km von 
Weiterstadt entfernt sind, ist bei Vorlage des Mitglieds-
ausweises die Teilnahme am Sportbetrieb kostenlos, 
längstens sechs Wochen. Ausgenommen sind lediglich 
Platzgebühren für Squash-/Tennisanlagen und Sauna-
gebühren.

Öffnungszeiten Sportgemeinde
Telefon 0 61 50-96 10-0
Montag - Freitag	 8.00-22.00 Uhr
Samstag		  8.00-18.00 Uhr
Sonntag (Sommerzeit)	 8.00-18.00 Uhr
Sonntag (Winterzeit)	 8.00-21.00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Telefon 0 61 50-96 10-15
Montag - Mittwoch - Freitag	 10.30-22.30 Uhr
Dienstag		  12.00-22.30 Uhr
Donnerstag (Frauensauna)	 8.30-17.00 Uhr
Donnerstag (gemischt)	 17.00-22.30 Uhr
Samstag		  13.00-17.30 Uhr
Sonntag		  8.00-14.00 Uhr

Öffnungszeiten Fitness-Studio
Telefon 0 61 50-96 10-16
Montag - Mittwoch - Freitag	 8.30-22.00 Uhr
Dienstag		  7.00-22.00 Uhr
Donnerstag		  7.30-22.00 Uhr
Samstag - Sonntag	 8.30-18.00 Uhr

Feiertage werden gesondert veröffentlicht.

Termine
Schließzeiten 

von Weihnachten bis Neujahr

Am 24./25./31.12.2022 und am 01.01.2023 ist 
das Sportzentrum, das Fitness-Studio, 

sowie die Sauna geschlossen. 

Am 26.12.2022 hat die Sauna geschlossen, 
aber das Sportzentrum und das Fitness-Studio 

von 9.00-14.00 Uhr geöffnet.

Des Weiteren sind in der Zeit 
27.12.-30.12.2022 alle Tennisplätze belegt.

Handgemachte Qualität 
seit über 20 Jahren
Unser Familienunternehmen steht seit über 
20 Jahren für Qualität und Frische im Bereich 
hausgemachter Fleisch- und Wurstwaren.
Zusätzlich bieten wir Ihnen täglich wechselnde 
Mittagsmenüs und erstklassiges Catering.

Hauptsitz: Schleifweg 47, 64331 Weiterstadt, Telefon: 06150 - 2205
Online-Catering auf: www.metzgerei-marienhof.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 07:15 - 18:00 Uhr, Samstag: 07:30 - 12:30 Uhr

Mittagsmenüs und erstklassiges Catering.

Richtig  lecker –
bei Jörg Becker
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Aktuell

Weihnachtsgruß 2022
Liebe Vereinsmitglieder, Sportfreunde und Unterstützer 
der SGW,

die Weihnachtsgrüße der Jahre 2020 und 2021 waren 
unter anderem geprägt durch die Coronapandemie und 
den dadurch sehr reduzierten Vereinsbetrieb. Corona ist 
noch nicht vorbei, schränkt aber unsere Aktivitäten kaum 
noch ein.

Trotzdem sehen wir uns weit weg von Normalität. Die 
üblichen weltweiten Krisen werden durch den Krieg in 
der Ukraine auch für uns in Europa erstmals unmittelbar 
spürbar und wirken sich auf unser Leben aus. Inflation, 
Energiepreis und eine drohende Energieknappheit belas-
ten jeden im privaten Leben, im Beruf und natürlich auch 
uns im Verein.

Wir versuchen alles, um die Auswirkungen so gering zu 
halten, dass alle unsere Angebote und Aktivitäten weiter 
stattfinden können. Wir sind zuversichtlich, dass wir ge-
meinsam, wie auch bisher, diese Phase gut überwinden. 
Und dass die Sportgemeinde Weiterstadt nach wie vor für 
alle heutigen und zukünftigen Mitglieder eine attraktive, 
sportliche und musikalische Heimat sein wird.

Wir wünschen Euch und Euren Familien vor allem Ge-
sundheit, eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, eine 
friedliche Zukunft und uns allen die Energie und Kraft, 
unbeschadet durch die aktuell schwierige Situation zu 
kommen. Wir bedanken uns bei allen Personen und In-
stitutionen, welche die SGW unterstützt haben, entweder 
als langjährige Mitglieder, in Vorstands- oder sonstigen 
Funktionen, als Übungsleiter und ehrenamtliche Helfer 
oder einfach nur als Freunde und Unterstützer.

„Wenn die anderen glauben, am Ende zu sein, muss 
man erst anfangen.” (Konrad Adenauer)

Frohe Weihnachten und ein gutes, 
neues Jahr. 

Lasst uns gemeinsam ein tolles Jahr 
2023 erleben.

Für den Vorstand

Michael Gießelbach	 Christiane Greifenstein	
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzende

Carsten Milz	 Klaus Lüdemann
Rechner	 Sportwart

Daniel Schurich	 Kurt Weldert
Anlagenverwalter	 Presse

Danica Paepcke
Jugend und Kindeswohl

Wir trauern um unser Mitglied

Liara Sonnek

Darmstädter Straße 26
64331 Weiterstadt

Tel.: 06150 / 13 69 66

Hanaustraße 2-12
63303 Dreieichenhain
Tel.: 06103 / 80 44 575

Ernst-Ludwig-Straße 43
63329 Egelsbach

Tel.: 06103 / 807 33 99

info@hoererlebnis.net  -  www.hoererlebnis.net

Ihre Ohren
liegen uns
am Herzen.

Kostenfreie Hörtests für die ganze Familie
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Aktuell
Ein Urgestein der SGW geht in den Ruhestand

44 Jahre Treue zur SGW

Es kommt nicht mehr häufig vor, dass Menschen sich 
im Ehrenamt über mehrere Jahrzehnte engagieren, und 
dann auch noch kontinuierlich in der gleichen Tätigkeit.

Eines dieser Urgesteine des ehrenamtlichen Engage-
ments bei der SG Weiterstadt, der langjährige Macher 
unserer Vereinszeitung Blau-Gelb, Gebhard Bendel, gibt 
diese Aufgabe nun nach mehr als 30-jährger Tätigkeit ab 
und geht – zumindest was die Redaktionsarbeit betrifft – 
in den verdienten Ruhestand.

Den Weg zur SGW fand Gebhard zunächst über den 
Lauftreff. Dieser wurde Anfang der 70er Jahre gegründet 
und aufgrund gesundheitlicher Probleme hat er dort teil-
genommen. Ca. 20 Jahre lang ist Gebhard dort mitgelau-
fen, sehr rasch hat er die Führung der Gruppe 4 (10 km) 
mittwochs und samstags übernommen. 

Mit Gründung der Abteilung Ski ist er auch dort sofort 
eingetreten, ein Sport, von dem er schon seit Anfang 1950 
begeistert war, zunächst noch ohne Lift und Bergbahn 
und mit mühsamen Aufstiegen. Ein Muss war von Beginn 
an donnerstags die Skigymnastik, mit der gesamten Fa-
milie nahm er an 1 bis 2 Wochenendfahrten der Abteilung 
pro Jahr teil, seit den 90iger Jahren war er regelmäßig bei 
den Wochenfahrten dabei. 

Auch Klettern 
und Wandern ge-
hörte seit Ende 
des 2. Weltkrieges 
zu seinen Leiden-
schaften. Dies hat 
er von seinem Va-
ter geerbt. So ist 
er seit Ende des 2. 
Weltkrieges neben 
der SGW bei den 
Na tu r f r eunden 
und dem Alpen-
verein in Mann-
heim Mitglied. 
Irgendwann hieß 
auch die Abteilung 
dann Ski und Frei-
zeit, damit orga-
nisierte er für die 
Abteilung zahlrei-
che Wanderungen 
und Radtouren. 
Unter Gerda Bade war er lange 2. Vorsitzender der Ab-
teilung, aber auch nach Aufgabe des Vorstandsamtes or-
ganisierte er weiter Tageswanderungen und Radausflüge 
für die Abteilung. 

Seit Gründung der Abteilung Senioren ist Gebhard auch 
dort Mitglied. Dies war in etwa die Zeit, in der er Rentner 
wurde. Er ging dann regelmäßig montags in die Gymnas-
tik, später montags und mittwochs. Geendet hat dies erst 
mit der Coronakrise. Ebenfalls ist er seit Beginn der Rad-
fahrgruppe regelmäßig dort mitgefahren. Nach kurzer Zeit 

hat er auch diese Gruppe übernommen, diese für mehr 
als 20 Jahre geleitet und diese Aufgabe erst 2021 abge-
geben.

Zum Purzeltur-
nen hat Gebhard 
durch seine En-
kelkinder gefun-
den. Hier hat er ab 
1996 immer mon-
tags ausgeholfen, 
das für ca. 10 Jah-
re lang.

Unsere Vereins-
zeitung Blau-Gelb 
betreut Gebhard 
Bendel sein 1992, 
damit ist er für 
mehr als 140 Aus-
gaben verantwort-
lich. Eine Tätigkeit, 
die weit über das 
Einsammeln von 
Artikeln hinaus-
geht. Natürlich ge-
hört es auch dazu, 
dass er sich im-
mer um ausreichend redaktionelle Inhalte kümmert und 
diese bei den Abteilungen anmahnt. Die Aufbereitung der 
Beiträge, Vorbereitung von Layout und Satz, Akquise von 
Anzeigen und Betreuung der Anzeigenkunden, Bestellung 
bei der Druckerei und vieles mehr hat ebenfalls über die-
se vielen Jahre verantwortet, größtenteils im Hintergrund 
und ohne das Viele dies mitbekommen haben.

Damit geht eine Ära zu Ende und wir bedanken uns 
im Namen des gesamten Vereins, nicht nur für die vie-
len unterhaltsamen und informativen Ausgaben unserer 
Blau-Gelb, sondern auch für 44 Jahre Treue zur SGW und 
die aktive Mitgestaltung über viele Ehrenämter und über-
nommene Aufgaben.

Lieber Gebhard, vielen Dank und wir wünschen Dir 
noch viele Jahre bei guter Gesundheit mit Deiner Familie 
und bei der SGW. 
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Tag der offenen Tür
Großes Interesse an den sportlichen und musikalischen Angeboten

Nach zwei Jahren Pandemie-Einschränkungen fand 
erstmals nach 2019 wieder ein Tag der offenen Tür bei 
der Sportgemeinde Weiterstadt statt. „Und der war aus 
unserer Sicht ein voller Erfolg,“ resümiert der erste Vorsit-
zende, Michael Gießelbach und ergänzt, „unser Konzept, 
die meisten Präsentationen Indoor durchzuführen, war die 
richtige Entscheidung, da der Wettergott uns dieses Mal 
nicht mit sonnigem Wetter strotzte.“

Fast alle Abteilungen präsentierten sich mit Infoständen 
und sportlichen Vorführungen. Großes Interesse fanden 
wie bei allen Veranstaltungen dieser Art die Vorführungen 
des Sportkindergartens. Neben den Tanzvorführungen 
der Kindergartenkinder, die sich über die vielen Zuschau-
er auf der Hallentribüne freuen konnten, wurde auch das 
Angebot von Führungen durch die Räumlichkeiten des 
Kindergartens, den die anwesenden Erzieher:innen gerne 
übernommen hatten, sehr gut angenommen.

Auch der Elternbeirat half durch die Versorgung der Be-
sucher mit Kaffee und Kuchen tatkräftig zum Gelingen 
des Tages mit, wobei die Einnahmen voll in die Gestaltung 
des Außengeländes des Kindergartens einfließen sollen.

„Die SGW ist ein Verein, der sich seiner sozialen Ver-
pflichtung bewusst ist, und vor allem alle Altersgruppen 
ansprechen möchte. Daher haben wir uns über den gro-
ßen Besucherandrang und das rege Interesse an unse-
rem Verein sehr gefreut,“ bemerkt die stellvertretende 
Vorsitzende Christiane Greifenstein.

Die ersten Gäste zeigten sich bereits vor der offiziellen 
Eröffnung, dann verteilte sich das Aufkommen aber ziem-
lich gleichmäßig über den Tag.

Geprägt war das Angebot mit vielen Mitmachaktionen, 
vor allem für Kinder. So gab es bei den Präsentationen 
von Badminton, Volleyball, Turnen, Basketball, Leichtath-
letik, Handball und Tennis die Möglichkeit, sich zu be-
teiligen und auszuprobieren. Gleiches galt auch für das 
Schnupperangebot im Kursbereich sowie im Fitnessstu-
dio. Die Vorführungen der Tanzsportabteilung sowie der 
Abteilung Musik waren besonders gut besucht. 

Gut angenommen wurde auch die Besichtigungsmög-
lichkeiten des gesamten Außengeländes, den Sporthal-
len, der Sauna sowie den Vereinsräumlichkeiten. Dabei 
galt die Geschäftsstelle als Anlaufpunkt für alle Fragen 
rund um den Verein und dessen Angebote für Jung und 
Alt. 

Bei einer Rallye über alle Abteilungsangebote konn-
ten vor allem die jüngeren Besucher sich an einem Ge-
winnspiel beteiligen. Dass dies besonders angenommen 
wurde, zeigten die vielen abgegeben Stempelzettel. Die 
Auslosung fand dann direkt kurz vor Ende des Tages der 
offenen Tür statt.

Insgesamt zufrieden zeigte sich die SGW mit dem Tag, 
besonders da es im Stadtgebiet noch weitere Veranstal-
tungen gab. Gießelbach fasst den Tag trotz der derzeitig 
schwierigen Lage positiv zusammen. „Es war eine gelun-
gene Veranstaltung und wir hoffen, dass das sich auch 
auf die Mitgliederentwicklung positiv auswirkt. Ein großes 
Dankeschön auch an alle Abteilungsmitglieder sowie an 
die Beschäftigten, ohne die ein solcher Tag nicht durch-
zuführen wäre.“
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Aktuell
Die Energieumlage kommt bei der SG Weiterstadt

Seit mehreren Monaten steht bereits fest, dass die SG 
Weiterstadt, genau wie andere Vereine mit eigenen Sport-
anlagen, durch die gestiegenen Energiepreise speziell bei 
Gas, besonders betroffen ist. In diesem Jahr noch durch 
langlaufende Verträge vor dem Schlimmsten geschützt, 
werden sich die Energiekosten in 2023 mehr als verdrei-
fachen.

Erste Maßnahmen zur Energieeinsparung, aber auch 
Gebührenerhöhungen bei gesondert zu zahlenden Ange-
boten, sind bereits seit dem 10. Oktober in Kraft. Da diese 
aber bei weitem nicht ausreichen, 
wurde die Einführung einer Energie-
umlage vorbereitet.

Im Rahmen einer außerordent-
lichen Delegiertenversammlung 
wurde diese Umlage nun diskutiert 
und zur Entscheidung vorgelegt. 
Michael Gießelbach als 1. Vorsit-
zender erläuterte den anwesenden 
Delegierten detailliert die Hinter-
gründe der aktuellen und zukünftig 
zu erwartenden Energiekosten und 
die Auswirkungen auf den Verein. Er 
schilderte sowohl die Vorbereitun-
gen als auch die Rahmenbedingun-
gen für die Festlegung der Umlage. 
„Wir versuchen hier, innerhalb der 
Grenzen einer zumutbaren Belas-
tung zu bleiben,“ so Gießelbach, „Wir wissen, dass diese 
für unsere Mitglieder zu einer nochmaligen Erhöhung der 
schon stark gestiegenen Lebenshaltungskosten führt. Wir 
glauben aber, das ist ein tragfähiger Kompromiss.“ Denn 
für die Sportgemeinde verbleiben nach allen Erhöhungen 
und Maßnahmen immer noch ungedeckte Mehrkosten 
von zwischen 40.000 und 120.000 Euro. „Wie hoch die 
Deckungslücke am Ende tatsächlich wird, hängt von den 
Details der Gas- und Strompreisbremse ab. Wir werden 

jedoch alles tun, um eine nochmalige Belastung der Mit-
glieder zu vermeiden,“ ergänzt Gießelbach.

Bevor es schließlich an die Abstimmung ging, wurden 
noch offene Fragen geklärt, hauptsächlich bezüglich der 
aktuellen Ausgabenstruktur im Verein, der Ausschöpfung 
möglicher Alternativen, und wie sich die bisherigen Maß-
nahmen auf die Mitgliederzahlen ausgewirkt haben.

Letztendlich wurde die Einführung der Energieumlage 
fast einstimmig (bei nur einer Gegenstimme) beschlossen, 
da allen Anwesenden die Notwendigkeit dieser Zusatz-

einnahmen klar war. Das bedeutet 
die Erhebung einer Energieumlage 
für alle Mitglieder ab dem 1. Januar 
2023, für Einzelbeitragszahler be-
trägt diese 2,00 Euro pro Monat, für 
Familienbeitragszahler 5,00 Euro im 
Monat.

Die Erhebung wird als um diese 
Beiträge erhöhte Mitgliedsgebühr 
erfolgen, da diese verwaltungstech-
nisch die einfachste und mit dem 
wenigsten Aufwand verbundene 
Methode ist. Bestandteil des ge-
fällten Beschlusses ist jedoch auch, 
dass bei Vorliegen bestimmter Vo-
raussetzungen die Energieumlage 
wieder abgeschafft werden kann 
und muss.

Zum Ende der Versammlung appellierte Gießelbach 
nochmal an alle Anwesenden, die besprochenen Infor-
mationen auch innerhalb des Vereins weiterzugeben und 
für Solidarität zu werben. Denn jeder kennt zwar die Ener-
giekostenentwicklung aus seinem privaten Umfeld, oft 
herrscht aber auch der Irrglaube das es für Vereine be-
sondere Geldquellen gibt. Das ist allerdings nicht der Fall, 
die Sportgemeinde benötigt also gerade jetzt die Unter-
stützung aller Mitglieder, Gäste und Freunde.

Weitere Impressionen vom 
Tag der offenen Tür der 

Sportgemeinde Weiterstadt
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Für den 2. November 2022 kündigte sich der Fernseh-
sender SAT 1 für ein Interview zum Thema „Energiekrise 
und Sportstätten“ an. Der Kontakt kam über den DOSB 
und lsb-h zustande, da die SGW mit ihren aufbereiteten 
Unterlagen zu den Auswirkungen der Energiekrise bei 
Sportvereinen federführend ist.

Die Journalistin Franziska Oeler interviewte zuerst den 
Vorsitzenden Michael Gießelbach zu den Auswirkungen 
der Energiekrise und den geplanten Maßnahmen, die die 
steigenden Energiekosten abfangen sollen. Im Anschluss 
wurden noch einige der betroffenen Räumlichkeiten und 
Angebote aufgenommen.

Dabei wies Michael Gießelbach darauf hin, dass die 
Sportgemeinde bereits Sparmaßnahmen ergriffen hätte. 
Dies seien im Wesentlichen der Austausch der Beleuch-
tungen auf LED-Technik, Optimierung der Heizungsanla-
ge, Abschaltung des warmen Wassers im Sanitärbereich 
sowie Absenkung der Raumtemperaturen. Allerdings 
reicht dies bei weitem nicht aus, um die geschätzten 
240.000 Euro an Mehrkosten im Energiesektor aufzufan-
gen.

Gießelbach stellte im Interview auch klar, dass Verei-
ne eine wichtige soziale Rolle in einer Gemeinde spielen. 
Damit dieser Baustein des sozialen Miteinander für Jung 
und Alt nicht wegbricht, bedarf es einer unbürokratischen 
finanziellen Hilfe des Bundes, des Landes aber auch der 
Kommune.

Die Sportgemeinde Weiterstadt scheint ein kompe-
tenter Ansprechpartner für Medien, aber auch andere 
Sportinstitutionen im Hinblick auf die Auswirkungen der 
Energiekrise zu sein. Neben des SAT 1 Beitrages gab es 
bereits eine Veröffentlichung in der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung (FAZ). Der Vorsitzende wurde für eine Prä-

Aktuell

sentation bei einer Tagung der Energieversorger Baden-
Württembergs eingeladen. Mehrere Veröffentlichungen 
in den Medien der Sportbünde sind bereits erfolgt. Auch 
zu Telefonkonferenzen mit den Sportverantwortlichen 
des Landes Hessen wurde die SGW eingeladen, um ihre 
Themen im Hinblick auf Energiekosten zu platzieren. Und 
unmittelbar im Anschluss an die SAT 1 Aufnahmen prä-
sentierte Gießelbach für die SG Weiterstadt zum gleichen 
Thema bei der 9. sportinfra – Sportstättenmesse und 
Fachtagung in Frankfurt am Main, veranstaltet durch den 
Landessportbund Hessen e. V. (lsb h) zusammen mit dem 
Deutschen Olympischen Sportbund, dem Bundesinstitut 
für Sportwissenschaft sowie dem Sportland Hessen.

In dem Interview forderte Michael Gießelbach aber 
auch ein, dass nicht nur eine momentane finanzielle Un-
terstützung wichtig ist, sondern vielmehr, dass die Förder-
programme für nachhaltige Maßnahmen aufgestockt und 
das Antrags- und Genehmigungsverfahren vereinfacht 
und beschleunigt werden müssen.

SAT 1 dreht bei der Sportgemeinde zum Thema 
„Energiekrise und Sportstätten“

SAT 1 beim Kurs von Barbara Oeler

Vorsitzender Michael Gießelbach beim Interview

Bäckerei Best  Inh. Henriette Risch
Kreuzstrasse 17  64331 Weiterstadt

Telefon: 06150 - 2614

Mit uns kriegen Sie alles gebacken.
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Im ersten Finale des Wettbewerbs „WestDerby Zukunft“ 
wurden bei der Auszeichnungsfeier am Abend des 21. 
Septembers mit dem SC Paderborn 07, dem TSC Ein-
tracht Dortmund, der FC Hertha Bonn und dem SuS Phö-
nix Dortmund 09 vier Sportvereine für ihre inspirierenden 
Nachhaltigkeitsprojekte ausgezeichnet. Zudem wurde ein 
Jurypreis an Vorwärts Spoho Köln verliehen. Die Sport-
gemeinde 1886 e. V. Weiterstadt erhielt in ihrer Kategorie 
den 2. Preis.

Der Wettbewerb wurde zum ersten Mal von RENN.
west durchgeführt und ist Teil der Kampagne „Ziele brau-
chen Taten“, die Nachhaltigkeit im Sport stärkt. RENN.
west ist die Regionale Netzstelle Nachhaltigkeitsstrate-
gien West, ein Netzwerk des Rates für nachhaltige Ent-
wicklung der Bundesregierung. Die Nominierten sowie 
die Gewinner wurden von einer Fachjury aus rund 100 
Bewerbungen ausgewählt. Am Abend des 21. Septem-
bers warteten die Vertreter:innen der acht nominierten 
Sportvereine im Wettbewerb „WestDerby Zukunft“ ge-
spannt auf die Verkündung der Juryentscheidung. Einige 
Stunden zuvor konnten die Nominierten ihre Projekte zur 
Nachhaltigen Entwicklung im Verein nochmals im Rah-
men der Zukunftskonferenz „Aufstieg in die Erste Liga 
Nachhaltigkeit“ von RENN.west präsentieren – vor rund 
80 Teilnehmenden aus verschiedenen Sport- und Nach-
haltigkeitskontexten.

Die Auszeichnungen wurden von Olympiasiegerin im 
Fechten Britta Heidemann und Olympiazweiten im Zehn-
kampf Frank Busemann überreicht. Die Sportgemeinde 

Aktuell

1886 Weiterstadt und der TSC Eintracht Dortmund liefer-
ten sich in der Kategorie „Große Vereine“ ein spannendes 
Duell, gelten beide doch als Vorreiter in Sachen Nach-
haltigkeit. Den Sieg trug der TSC Eintracht Dortmund 
davon – u. a. aufgrund zahlreicher wirksamer und fort-
schrittlicher Maßnahmen, Strategien und Kommunikation 
im großen Stil. Der 2. Preis wurde stellvertretend für die 
SG Weiterstadt von Sportvorstand Klaus Lüdemann ent-
gegengenommen. Er stellte im Anschluss auch nochmal 

die Bedeutung 
dar: „Initiativen 
zur Nachhaltig-
keit sind kei-
ne Selbstver-
ständl ichkei t 
für Sportverei-
ne und mit viel 
Zusatzaufwand 
und Engage-
ment verbun-
den. Wir freuen 
uns deshalb 
auch sehr über 
den 2. Platz 
und gratulie-
ren dem erst-
platzierten TSC 
Eintracht Dort-
mund, dort ist 
man in diesen 
Themen noch 
intensiver aktiv 
als bei uns.“

Preisübergabe des Wettbewerbs „WestDerby Zukunft“

Olympiasiegerin im Fechten Britta Heidemann übergibt den 2. Preis an 
Sportvorstand Klaus Lüdemann

2. Platz beim WestDerby Zukunft 
Die Auszeichnung für nachhaltige Sportvereine
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Badminton
Herbstmeister der Bezirksliga B

Die erste Mannschaft sichert sich mit Abstand und 
souverän ohne Spielverlust die Herbstmeisterschaft der 
Bezirksliga A. Auch Weiterstadt 2 ist Herbstmeister der 
Bezirksliga B mit knappem Vorsprung und nur einer Nie-
derlage. Lediglich bei einem Spiel musste sich die Weiter-
städter Mannschaft dem Tabellenvorletzten geschlagen 
geben. Und das auch nur weil an diesem Tag kein Da-
menpunkt (Spiele mussten wegen Krankheit entfallen) zu 
holen war. In derselben Liga tritt auch die dritte Mann-
schaft an – zu Rückrundenbeginn gilt es im Tabellenkel-
ler gegen den Abstieg zu kämpfen. Die drei Schüler- und 
Jugendmannschaften halten sich jeweils wacker im Ta-
bellenmittelfeld. 

Weiterstädter Beteiligung 
Bezirksübergreifende Rangliste

Bei der dritten Rangliste zeigen sich die Weiterstädter in 
Topform. Im Mixed U15 belegen Sophia Klinke und Julian 
Titz Platz drei. Auch im Mädcheneinzel glänzt Sophia und 
kann sich in einem hart umkämpften Dreisatzspiel bis ins 
Finale vorkämpfen. Hier muss sie sich wiederum in drei 
Sätzen ihrer Gegnerin Carla Gräfe geschlagen geben. Tol-
les Ergebnis auch für Denise Ayeni, die in der Altersklasse 
U9 ihre beiden Mitstreiterinnen souverän vom Platz fegt. 
Auch die anderen Weiterstädter Teilnehmer Adrian, Ke-
vin Ayeni und Minh Nguyen, sowie Kiano Syam haben ihr 
Können unter Beweis gestellt.

Julian Titz und Sophia Klinke

Badminton-Bezirksmeisterin aus 
Weiterstadt (Nachtrag)

Sophia Klinke heißt die Bezirksmeisterin U15 der Sai-
son 2021/22 im Badminton. Gratulation! Die Weiterstäd-
terin gewinnt souverän ihre Spiele jeweils in zwei Sätzen. 
Im Halbfinale besiegt Sophia die an eins gesetzte Spie-
lerin und beweist auch im Finale einen kühlen Kopf. Sie 
gewinnt gegen Goutami Vadlamudi mit 21:17 und 21:6. 
Mit ihrem Partner Julian Titz gelingt ihr auch im Mixed 
der Sprung aufs Treppchen. Die beiden sichern sich den 
3. Platz. Denise Ajeni wird Vize-Bezirksmeisterin im Mäd-
cheneinzel U11. Jüngster Starter für die SGW war Kevin 
Noah Ayeni. Er belegt im Jungeneinzel U11 ebenfalls den 
3. Platz. Im größten Feld des Turniers dem Jungeneinzel 
U13 mit insgesamt 19 Teilnehmern belegen die Weiter-
städter Kiano Syam (Platz 3), 
Minh Nguyen (Platz 4) und Ju-
lian Titz (Platz 6) ebenfalls Plätze 
im vorderen Teilnehmerfeld. Alle 
Spieler haben sich damit für die 
Hessenmeisterschaft im Oktober 
qualifiziert. Ein rundum gelunge-
nes und tolles sportliches Wo-
chenende mit stolzen Ergebnissen 
für die Weiterstädter Nachwuchs-
spieler und -spielerinnen.

Wir laden alle Aktiven, Eltern, Helfer, 
Freunde und Interessierte zur 
Abteilungsversammlung der Abteilung 
Badminton am 10.02.2023 um 20.00 Uhr 
ein. Online-Link/Veranstaltungsort 
siehe Abteilungshomepage.

Tagesordnung
	 1.	Begrüßung
	 2.	Anträge
	 3.	Berichte und Aussprache
	 4.	Bericht der Kassenprüfer
	 5.	Entlastung der Rechner und des Vorstands
	 6.	Neuwahlen
	 7.	Sonstiges

Anträge sind bis Dienstag 07.02.2023 beim Ab-
teilungsleiter abzugeben.

Viele Grüße 
Jonas Neukirch

lufthansa
agent

darmstädter straße 29 · 64331 Weiterstadt
telefon (0 61 50) 10 92-0 · telefax (0 61 50) 10 92-10  

��  
Wir nehmen Urlaub persönlich.
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Vierter Platz beim Saisonfinale
Am 18. September 2022 wurde auf der Miniaturgolfan-

lage, also den „kleinen Eternitbahnen“ der SG Arheilgen 
der vierte und letzte Spieltag der Gruppenliga Süd des 
Hessischen-Bahnen-Sport-Verbands ausgetragen.

Da aus den ers-
ten drei Spieltagen 
nur zwei Punkte zu 
Buche standen und 
der Drittplatzierte 
bereits zehn Punkt 
aufwies war be-
reits vor dem Spiel-
tag klar, dass man 
die Saison auf dem 
vierten und damit 
leider auch letzten 
Platz beenden wür-
de. Dies war aller-

dings auch das Einzige, was klar war, da alle drei anderen 
Mannschaften noch die Möglichkeit hatten die Meister-
schaft zu erringen.

Für die SG Weiterstadt waren wieder Tine Drebert, Hil-
mer Zander, Erich Drebert, Thomas Friedmann und Mi-
chael Becker am Start.

Trotz der witterungsbedingten geringen Trainingsmög-
lichkeiten fanden unsere Spieler und Spielerin recht gut 
in das Turnier. Mit Runden von 28, 33, 30, 37 und 26 
Schlägen erspielten sie sich ein Rundenergebnis von 117 
Schlägen und lediglich 13 Schlag Rückstand auf die erst-
platzierte Mannschaft aus Dreieichenhain. In jeder Run-
de kommen die vier besten Rundenergebnisse je Mann-
schaft in die Wertung.

In der zweiten Runde lief es dann besser. Mit Runden 
von 27, 43, 29, 29 und 28 kamen vier Ergebnisse unter 30 
Schlägen in die Wertung. Die hier erspielten 113 Schläge 
waren auch das beste Rundenergebnis der Mannschaft 
an diesem Tag.

In der dritten Runde konnte nur Michael Becker das 
Niveau halten. Mit Ergebnissen von 31, 34, 39, 34 und 28 
erspielte man sich mit 127 Schlägen hier die schlechteste 
Runde. 

In der abschließenden vierten Runde lief es dann wieder 
besser und mit 40, 35, 33, 27 und 23 Schlägen wurde ein 
118 für die Mannschaftswertung erspielt. Erwähnenswert 
hierbei ist die 23 von Michael Becker welches das beste 
Rundenergebnis des Tages bei den 18 Bahnen darstellte.

In Summe kam unsere Mannschaft dann auf 475 Schlä-
ge, und sowohl in der Tages- als auch in der Gesamtwer-
tung auf den vierten Platz und konnte die Meisterschaft, 
die sie 2019 in dieser Gruppe erspielte, 2020 und 2021 
fiel coronabedingt der Ligenspielbetrieb aus, nicht vertei-
digen.

Training auch über den Winter
Auch während der Wintermonate bietet die Abteilung 

Bahnengolf Training an. Unter Anleitung hat man hier die 
Möglichkeit sich dieser Sportart ein wenig zu nähern.

Jeweils mittwochs ab 17.00 Uhr wird auf der Anlage am 

Klein-Gerauer-Weg trainiert, solange es trocken ist! Sollte 
es etwas kälter sein, kann man sich entsprechend warm 
anziehen, sollte es regnen oder schneien findet kein Trai-
ning statt.

So hat man auch im Winter die Möglichkeit mit etwas 
Abwechslung etwas Zeit an der frischen Luft zu verbrin-
gen. Und wenn es dunkel wird ist es auch kein Problem, 
da die Anlage beleuchtet werden kann.

Wir freuen uns immer auf neue interessierte Spieler 
und Spielerinnen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Bahnengolf

am 15. Februar 2023 um 19.00 Uhr im Raum Schlot-
heim in der Vereinsgaststätte „Restaurant Aulenberg“

Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Bericht des Vorstandes
		  a. Abteilungsleiterin
		  b. Rechner
		  c. Sportwart
		  d. Medienwart
	 3.	 Bericht der Kassenprüfer
	 4.	 Aussprache zu den Berichten
	 5.	 Entlastung des Vorstandes
	 6.	 Neuwahlen des Vorstandes
		  a. Abteilungsleiter
		  b. Rechner
		  c. Sportwart
		  d. Medienwart
	 7.	 Wahl der Kassenprüfer
	 8.	 Wahl der Delegierten
		  a. zum Gesamtvorstand
		  b. für die Delegiertenversammlung
	 9.	 Anträge
	 10.	Termine

Anträge müssen spätestens 14 Tage vor der Ver-
sammlung bei der Abteilungsleiterin schriftlich vor-
liegen.

Vizemeisterschaft für 
Michael Becker

Am Wochenende des 10. + 11. Sep-
tember 2022 wurden in Arheilgen die 
hessischen Meisterschaften der Bah-
nengolfer auf der „großen“ Betonanla-
ge ausgetragen. Für die Bahnengolfer 
der SG Weiterstadt war Michael Be-
cker in der Altersklasse Senioren 1 am 
Start. Nach einem spannenden Spiel 
fiel die Entscheidung erst in der letz-
ten Runde. Mit einem Schlag Rück-
stand, und einer Gesamtschlagzahl 
von 184, beendete er das Turnier auf 
dem zweiten Platz. 

Bahnengolf
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Das zweite Jahr in einer neuen Spielklasse ist häufig 
kein leichtes. Man ist nicht mehr die große Unbekann-
te, der Aufsteiger, der gerne auch Mal unterschätzt wird. 
Gegnerische Teams können besser einschätzen was sie 
erwartet und sich entspre-
chend vorbereiten. Im Fall 
der männlichen Regional-
liga Basketballer der SG 
Weiterstadt kommt noch er-
schwerend hinzu, dass viele 
Leistungsträger der Vorsai-
son nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Kapitän Kon-
stantin Tönjes, Top-Scorer 
Sven Petri und Centerspie-
ler Felix Roth sind aus der 
Mannschaft zurückgetre-
ten und verstärken nun die 
Regionalliga-Reserve der 
SGW. Aus diesem Grund 
steht in der Mannschaft von 
Headcoach Matthias Dön-
ges die Jugend im Vorder-
grund. Da passt es auch ins 
Bild, dass das Weiterstädter 
Eigengewächs Julian Pieper 
(Jahrgang 2001) die Mann-
schaft als Topscorer mit 16 
Punkten im Schnitt anführt.

Ein Blick auf den bishe-
rigen Saisonverlauf zeigt 
zudem, dass sich die jun-
ge Mannschaft zu Beginn 
vielleicht etwas schwertat, aber eine positive Entwicklung 
deutlich zu erkennen ist. Nach drei Niederlagen zu Sai-
sonbeginn – wobei noch nicht abschließend geklärt ist, 
ob die ärgerliche 2-Punkte Niederlage gegen Heides-
heim oder die 33-Punkte-Klatsche im Derby gegen den 
TV Langen mehr schmerzt – konnte am vierten Spieltag 
endlich der erste Sieg gegen Koblenz gefeiert werden. Auf 
die deutliche Niederlage in Mainz folgte dann ein wichti-
ger Erfolg gegen Eintracht Frankfurt sowie ein souveräner 
Sieg gegen Tabellenschlusslicht Bad Bergzabern. Diese 
Zeitachse resultiert aktuell in einem achten Tabellenplatz. 
Die Liga ist jedoch so ausgeglichen, dass Coach Dönges 
und sein Team weiter an sich arbeiten müssen, um nicht 
schon früh in der Saison das Abstiegsgespenst als Be-
gleiter erdulden zu müssen.

Basketball

Es ist die Erfolgsgeschichte der noch jungen Basketball-
saison: das NBBL-Team um Headcoach Matthias Dönges 
steht nach fünf Spieltagen ungeschlagen an der Tabel-
lenspitze der Gruppe West. Neben zwei „blowout“ Siegen 
gegen die Teams aus Bonn/Rhöndorf und Köln, zeigte 
das Team Südhessen in den drei übrigen Partien, dass 
man auch die Nervenstärke besitzt, um knappe Spiele für 

sich zu entscheiden. 
So wie in der Partie 
Anfang November 
gegen den direkten 
Tabellennach-barn 
aus Gießen, welche 
mit vier Punkten 
gewonnen werden 
konnte.

Zu den Erfolgs-
garanten der Mann-
schaft zählen Leo 
Cosic, Tom Met-
zelthin und Lucas 
Deetjen. Die For-
wards Cosic und 
Metzelthin legen im 
Schnitt 20 bzw. 18 
Zähler pro Partie 
auf, während Shoo-
ting Guard Deetjen 
über 12 Punkte pro 
Partie, bei hervor-
ragenden Quoten 
von der Dreierlinie, 
einstreut. Nach dem 
Herzschlagsieg ge-
gen Gießen fasste 
Coach Dönges den 
bisherigen Saison-
verlauf wie folgt zu-
sammen: „Ich bin 
unglaublich stolz auf 
diese Truppe. Dabei 
geht es gar nicht um 
den Tabellenplatz. 
Wir arbeiten aktu-

ell sehr konzentriert und verbessern uns stetig. Und das 
führt zu guten Ergebnissen. Es gilt aber weiterhin fokus-
siert zu bleiben, denn in der Rückrunde, die mit Sicherheit 
schwerer wird, wollen wir an das Gezeigte anknüpfen.“

Leo Cosic gegen die Schwerkraft (und gegen den 
Gegner aus Heidelberg) beim Sieg im Auftakt-
spiel

Julian Pieper auf dem Weg zum Korb 
im Heimspiel gegen Speyer

Basketball Nachwuchsbundesliga
Die SGW grüßt von der Tabellenspitze

Jahr Zwei in der Regionalliga
1. Herren kommen langsam in Tritt

Lange haben die Fans darum gefleht, jetzt ist es endlich so weit: Der Webshop der Weiterstädter Basketball ist endlich online! 
Ob T-Shirts, Sweat Pants, Shorts oder Hoodies, mit dem Merchandise im Onlineshop kann jede/r zeigen für welchen Verein das 
Herz schlägt. Den Link zum Webshop findet ihr auf unserer Homepage: www.basketball-weiterstadt.de

Webshop jetzt online
Merchandise der Weiterstädter Basketballer kaufen
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Fitness

„Die neue Rückenschule” – des Fitness-Studios mit 
Unterstützung der Krankenkasse wieder 

ab 10. Januar
Ein großer Teil der Bevölkerung leidet an Verspannun-

gen und Schmerzen im Rücken, insbesondere im Len-
denwirbelbereich. Warum? Der Mensch hat im Laufe sei-
ner Evolution den aufrechten Gang gelernt. In Tausenden 
von Jahren hat sich die Wirbelsäule dieser Entwicklung 
angepasst. Die Wirbelsäule des Menschen, bestehend 
aus 33 bzw. 34 Wirbeln, verrichtet sowohl eine statische - 
trägt ca. 2/3 der gesamten Körpermasse - als auch eine 
dynamische Arbeit. Diese wichtige Achse unseres Kör-
pers wird leider häufig falsch belastet. Innerhalb wenigen 
Jahrhunderten hat der „zivilisierte” Mensch sich zum „sit-
zenden und bewegungsarmen” Geschöpf weitergebildet. 
Die Atrophie der Muskulatur und die Fehlbelastung der 
Wirbelsäule sind die Folgen. Die Fehlbelastungen können 
zu einer abnormen und schmerzhaften Entwicklung der 
physiologischen Wirbelsäulenkrümmung führen. Falsche 
Körper- und Arbeitshaltung, übermäßige Belastung der 
Wirbelsäule beim Leistungssport und Muskelschwäche 
sind die häufigsten Ursachen für die unangenehmen und 
schmerzhaften Beschwerden. Mit regelmäßigen und ge-
zielten Übungen in der Gruppe können wir viel für die 
Stabilisierung und Verbesserung unserer Gesundheit tun.

Weiterhin bieten wir diesen Kurs als Telekurs an. Nach 
der Onlineanmeldung und Abgabe der Datenschutzerklä-
rung bekommen Sie den Zugangscode. Allerdings ist die 
Anerkennung des Telekurses durch die Krankenkassen 
zurzeit nicht gesichert.

Bei einem Telekurs bekommen die Teilnehmer:innen 
Anweisungen und werden auch korrigiert, da die Kurs-
leitung online die Sportgruppe betreut. 

Der zertifizierte Präsenz-Rückenschulkurs findet 
ab 10.01.2023 jeden Dienstag um 19.30 Uhr bzw. ab 
12.01.2023 jeden Donnerstag um 9.15 Uhr statt und wird 
von vielen gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst.

Viele Zivilisationskrankheiten lassen sich gezielt, indi-
viduell und effektiv unter Einsatz von Kleingeräten bes-
ser bekämpfen. (Rücken-) Muskelaufbau, Verbesserung 
der Beweglichkeit, Gewandtheit, Mobilisation und Sta-
bilisation der Wirbelsäule, Schulung der Koordination 
und Steigerung des Herz-Kreislauf-Systems sind unse-
re Kursziele. Die Kursanmeldung erfolgt online über die 
SGW-Homepage: www.diesportgemeinde.de

Seit Oktober gelten wieder die verlängerten Winter-
Öffnungszeiten im Fitnessstudio. Da die helle Jahreszeit 
immer kürzer wird, sind die Öffnungszeiten im Studio an 
den Sonntagen erweitert. So können die Mitglieder das 
Studioangebot sonntags von 8:30 bis 18 Uhr nutzen. 
Ausdauersport in der kalten Jahreszeit lässt sich schlecht 
im Freien realisieren. Zum einen sind die Temperaturen, 

die sich für ungeübte 
ungünstig auswirken 
und zum anderen sind 
die Licht- und Witte-
rungsverhältnisse un-
günstig. So können 
die Sportler weiterhin 
im Studio ihrem Sport 
nachgehen. Im neu-
en Cardiobereich, der 
Zirkel Bereich und die 
Multifunktionsgerä-
te kann die Ausdauer 

geschult und die Kraft verbessert werden. Die Sportler 
und Sportlerinnen zeigen sich mit den Geräten rundum 
zufrieden. 

Der Zirkel, bestehend aus acht Geräten, ist in styli-
schem Schwarz mit roten Polstern gehalten. Nicht nur 
das Aussehen fasziniert, sondern auch die Tatsache, dass 
es möglich ist nun alle Bereiche des Körpers einfach und 
effizient zu trainieren. 

Zudem gibt es eine Zeit-Ampel, die in der Mitte des 
Zirkels positioniert ist und verschiedene Belastungs- und 
Regenerationsphasen vorgibt, nach denen die Personen 
trainieren können. So kann man diese Phasen darauf 
auslegen, ob nun Kraftausdauer, Maximalkraft oder das 
Muskelvolumen trainiert werden soll. Die Ampel kann 
vom Studiopersonal eingestellt werden. Als Standard gilt 
30 Sekunden Pause bzw. Zeit für Gerätewechsel und eine 
Minute Belastung. In den vorgegebenen Zirkelzeiten hat 
das Zirkeltraining Vorrang.

Einer der großen Vorteile dieser Geräte ist, dass es un-
wahrscheinlich ist, die Übungen, nach einer Einweisung 
falsch auszuführen. So lässt sich einfach und unkom-
pliziert mit den Geräten arbeiten. Gibt es dennoch Fra-
gen oder man braucht eine Einführung in die Geräte, so 
stehen die fachlichen und kompetenten Mitarbeiter ger-
ne zu Hilfe. Auch als 
Präventions- und Re-
habilisationssport sind 
diese Geräte, bedingt 
durch die individuelle 
Dosierung, sehr gut 
geeignet. 

Außerdem werden 
die Kurse Gesund-
heits-Zirkel (Erwach-
sene und Senioren, 
zurzeit freitags ab ca. 

Zertifizierter 
Rückenschulkurs

Ausdauersport im Fitnessstudio! 
Gerätezirkel-Kurs ab 13.01.2023
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Handball

Wie in jedem Jahr, fand auch dieses Jahr in der letzten 
Sommerferienwoche das Handball Camp in den drei Wei-
terstädter Sporthallen statt. Nach den beiden schwierigen 
Corona Camps wurde erstmals wieder komplett trainiert 
und das ganze Drumherum durfte auch wieder stattfin-
den. 

Die Verantwortlichen haben sich in diesem Jahr einiges 
einfallen lassen. Neben den Teambuilding-Maßnahmen 
am ersten Tag und dem normalen Training gab es eine 
Einheit im Weiterstädter Hallenbad und eine Einheit Life 
Kinetik. Am Donnerstag gab es dann die große Überra-
schung, die Kids durften Bubble Soccer spielen und am 

HSG WBW Sommer Handballcamp

9.00 Uhr) an den Geräten im Studio angeboten. Inhalte 
des Zirkeltrainings sind eine Mischung aus funktionellen 
Übungen mit Kleingeräten und dem eigenen Körper, so-
wie Übungen an den Kraftmaschinen. Ziele sind die Sta-
bilisierung des gesamten Bewegungsapparates und eine 
Verbesserung von Kraft und Ausdauer. 

Das Zirkeltraining wird individuell abgestimmt und sorgt 
für ein ideales Ganzkörper-Workout. 

Dadurch, dass die Pandemie-Einschränkungen nicht 
mehr existieren, können wir auch wir den Mitgliedern 
mehr Kleingeräte zur Verfügung stellen. Weiterhin bieten 
wir eine freiwillige Desinfektionsmöglichkeit für die Gerä-
te bzw. Hände.

Kommen Sie vorbei und vereinbaren Sie ein Probetrai-
ning, um sich zu überzeugen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Falls Ihr nicht die Zeit zum Vorbeikommen habt, 
könnt Ihr auch telefonisch (0 61 50/96 10 16) einen Ter-
min für ein kostenloses Probetraining ausmachen. Wich-
tig hierbei ist, dass Ihr 90 Minuten Zeit und Freude am 
Sport mitbringt. Den Rest übernehmen wir Trainer. Wir 
versuchen auf Eure individuellen Probleme und Voraus-
setzungen einzugehen. Das Einstiegsalter sollte 16 Jahre 
nicht unterschreiten. Nach oben sind keine Grenzen ge-
setzt.

Die Winter-Öffnungszeiten des Fitness-Studios 
auf einen Blick:
Montag, Mittwoch, Freitag 	 von 8.30 bis 22.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag		  von 7.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag		  von 8.30 bis 18.00 Uhr

Fit und gesund 
in den Winter starten???

Regelmäßiges Saunieren stärkt den Kreislauf 
und die Abwehrkräfte. 

Mit einem Besuch in unserer Sauna ist dies 
möglich. Zwei Saunen mit und ohne Aufguss, ein 
Dampfbad, Schwimmbecken mit Gegenstroman-
lage, Außenbereich und ein separater Ruheraum 

bieten Entspannung PUR.
Wir freuen uns auf  Sie!

Abend haben alle Kids in der Sporthalle übernachtet. 
Am Freitag gab es dann wie in jedem Jahr die Camp All-

star-Shirts und das obligatorische Spiel des Teams gegen 
die Trainer und Betreuer. 45 Kinder, 3 Trainer, 6 Betreuer 
und eine Campleitung haben die Woche toll gemeistert. 
Von den Verantwortlichen gab es nur Lob für die Kinder, 
die allesamt toll mitgemacht haben, viel Spaß hatten und 
sehr fürsorglich miteinander umgegangen sind. Die Kin-
der waren glücklich und hatten viel Spaß mit dem ab-
wechselnden Programm. 

Die Verantwortlichen der HSG bedanken sich beim 
Campteam und allen Helfern.
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Aktive Tigers starten in die Saison 
2022/2023

Nach einem durchwachsenen Saisonstart mit zwei Nie-
derlagen in Folge sind die Damen 1 nach einem Unent-
schieden beim TuS Kriftel in der Saison angekommen. In 
einem spannenden Spiel gegen die mit einigen 3. Liga 
Spielerinnen angereisten zweiten Mannschaft der SG 
09 Kirchhof konnte das Team von Trainer Mirkamali den 
ersten Saisonsieg feiern. Im gut besuchten Derby gegen 
die TGB Darmstadt zeigte das Team nach Startschwie-
rigkeiten eine starke Leistung und konnte das Derby mit 
13:28 für sich entscheiden. Garant für die beiden Siege 
war insbesondere eine starke Abwehrarbeit und schönes 
Tempospiel nach vorne.

Auch die zweite Damenmannschaft der Yellow Tigers 
stellte sich ihren Saisonstart anders vor. Aufgrund einer in 
jeglicher Hinsicht schwachen Leistung war man den Auf-
steigerinnen der FSG LoLa deutlich unterlegen. Glück-
licherweise fing sich das Team von Trainer Schuhmann 
danach wieder und konnte – ausgehend von einer starken 
Abwehrleistung – das zweite Saisonspiel deutlich für sich 
entscheiden. In den weiteren beiden Spielen lieferten sich 
die Damen 2 jeweils echte Krimis, aus denen drei Punkte 
erkämpft werden konnten.

Die erste Herrenmannschaft startete gut in die Saison. 
In sieben Spielen mussten sich die Herren bislang erst 
einmal gegen das ohnehin favorisierte Team der HSG 
Bieberau-Modau 2 geschlagen geben. Besonders erfreu-
lich war der erste Derbysieg gegen den TV Büttelborn 2. 
Garant für die guten Leistungen ist insbesondere eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung und der kämpferische 
Wille der Tigers.

Den besten Saisonstart legte die zweite Herrenmann-
schaft hin. Unter dem neuen Trainer Stefan Hirsch und 
mit einigen Rückkehrern ist das Team noch ungeschlagen 
in der aktuellen Saison. 

Auch unsere jungen Tigers sind in die Saison 2022/2023 
gestartet.

Insbesondere die Mini-Mannschaften freuten sich, 
wieder an gut organisierten Mini-Turnieren teilnehmen 
zu können. In tollen Spielen zeigten die Minis, was sie 

Woche für Woche in den Trainingseinheiten lernen, und 
zaubern den Zuschauern und Trainern immer ein Lächeln 
ins Gesicht, wenn das Passen, Fangen und Tore werfen 
von Spiel zu Spiel besser funktioniert.

Erfreulich ist, dass unsere beiden A-Jugend Teams 
derzeit jeweils auf dem ersten Tabellenplatz stehen. 
Die weibliche A-Jugend musste in der BOL noch keinen 
Punkt abgeben und die männliche A-Jugend, die in einer 
Spielgemeinschaft bei der SG Egelsbach spielen, muss-
te bisher erst einen Punkt in vier Spielen in der Oberliga 
abgeben. Auch die weibliche C-Jugend konnte in der hes-
sischen Oberliga in vier Spielen schon zwei Siege und ein 
Unentschieden feiern.

Auch die übrigen Jugendmannschaften liefern sich Wo-
che für Woche tolle und spannende Spiele, bei denen sich 
die tolle Jugendarbeit der HSG zeigt: Unsere männliche 
C1-Jugend und die weibliche D-Jugend sind in der Be-
zirksoberliga noch ungeschlagen. Auch alle anderen Kin-
der und Jugendlichen sind mit viel Spaß im Training und 
den Spielen dabei und zeigen: Handball bei der HSG WBW 
bzw. den Yellow Tigers macht Spaß und zahlt sich aus. Die 
Jugendmannschaften sind häufig zahlreich bei den Spielen 
der Aktivenmannschaften oder der befreundeten Jugend-
mannschaften 
als Zuschauer 
zu Gast und 
sorgen für gute 
Stimmung.

Ein großer 
Dank gilt allen 
Trainer:innen, 
Zeitnehmer:in-
nen, Schieds-
r i ch te r : i nnen 
und allen Eh-
renamtl ichen, 
ohne die das 
alles nicht mög-
lich wäre. Wer 
Lust hat, sich 
zu engagieren 
kann sich jeder-
zeit beim Vor-
stand der HSG 
melden.

   Wir bieten Ihnen
Mittwoch und Samstag

Schnitzelvariationen
Kroatische – Internationale – und

Hausspezialitäten
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
 von 16.00 bis 24.00 Uhr
Sonntags und Feiertags
 von 11.30 bis 15.00 Uhr
 und 17.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Einen angenehmen Aufenthalt und
guten Appetit wünscht
Familie Vukusic
Am Aulenberg 2
64331 Weiterstadt
Tel. (06150) 40723
www.aulenberg-weiterstadt.de

Restaurant
Aulenberg

Junge Tigers in der Saison 2022/2023
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Leichtathletik
Auch in diesem Jahr wurde wieder eine Meisterschaft 

auf dem Leichtathletikgelände der SG Weiterstadt durch-
geführt. Erstmalig in diesem Jahr wurde diese als Stadt-
meisterschaft der SG Weiterstadt und der SKG Gräfen-
hausen ausgeschrieben. 54 Teilnehmer:innen starteten in 
den Altersklassen U8, U10 und U12, U14 und U16.

Am Freitag, dem 7. Oktober 2022 um 16.00 Uhr startete 
der Wettkampf. Viele Eltern und Geschwister begleiteten 
ihre Kinder, um sie kräftig anzufeuern.

Auf dem Programm standen der 30-75 m Sprint, Weit-
sprung und Weitwurf. Bei der Vereinsmeisterschaft kämpft 
jeder Athlet für sich selbst, wobei Mädchen und Jungs je-
der Altersklasse getrennt bewertet werden.

In der U8 traten 8 Mädchen zwischen 5 und 7 Jahren 
and. Es gewann Anna Hammal (SKG) alle 3 Disziplinen. 
Ihr folgten Flora Kührt auf Platz 2 und Evoleth Schrei 
(SKG) auf Platz 3. Auf den weiteren Plätzen folgten Mia 
Amelia Bauer (SKG), Eva Tilsner, Fenja Meinhardt sowie 
Lena Tilsner und Charlotte Marchand, die sich den 7. 
Platz teilten.

Bei den Jungs der U8 war das Teilnehmerfeld am größ-
ten. Insgesamt 11 Kinder gingen an den Start. Jonas 
Friedrich holte sich den Sieg, durch jeweils den ersten 
Platz im Sprint und Wurf. Den zweiten Platz belegte Eli-
ah Lombardi (SKG). Christoph Reich erlangte beim Sprint 
und Weitsprung jeweils den ersten Platz, konnte aber lei-
der beim Weitwurf nur den zehnten Platz erzielen, sodass 

Stadtmeisterschaft der Leichtathleten
es am Ende für den 3. Platz reichte. Ganz knapp auf dem 
4. Platz, mit nur einem Punkt Rückstand, landeten Jona-
than Miethe und Fabian Lincke. Es folgten Ares Mein-
hardt, Marius Fecher, David Schreiner, Lukas Schneider, 
Markus Schneider und David Arendt (SKG).

Für die U10 gingen 8 Jungs und 6 Mädchen an den 
Start. Bei den Jungs siegte Luka Fecher mit jeweils ge-
wonnenem Sprung und Wurf, knapp vor Lennart Meinz 
und Thor Meinhardt. Desweiteren folgten Tyrese Staten 
und Manuel Fecher auf Vier, Luis Gergenreide, Samuel 
Muche und Henry Engel. Paulina Merz holte sich den 
Gesamtsieg bei den Mädchen gefolgt von Sophie Squara 
und Lorena Brol jeweils auf Platz 2. Die weiteren Plät-
ze belegten Emily Nungesser (SKG), Valentina Mingrone 
und Isabella Schmuck 
(SKG). 

Die männliche U12 
war stark vertreten mit 
9 Wettkämpfern. Den 
Sieg holte sich Da-
niel Junghans mit den 
Bestwerten in Wurf 
und Sprung und zweit-
bester Zeit im Sprint. 
Rang 2 ging an Finn 
Handtke und Platz 3 
an Philipp Ruff. Die 

DHB-Grundschulaktionstag 
an der Wilhelm-Busch-Schule

„Drei tolle Aktionstage mit motivierten Kindern der Wil-
helm-Busch-Schule“, hält Nicole Trenado fest, während 
sich die Kinder der 4. Klasse schon mal warm toben. Es 
ist die letzte von drei Klassen aus den Jahrgängen eins, 
zwei und vier, die die Jugendtrainerin der Yellow Tigers an 
diesem Vormittag in die Geheimnisse des Handballsports 
einweist.

„Grundschulaktionstag“ heißt die Veranstaltung, die auf 
eine Initiative des Deutschen Handballbundes zurück-
geht. Die Sportlehrerin Frau Volz hatte die Grundschule 
Schneppenhausen bereits zum zweiten Mal angemeldet.

Nach einem kleinen Aufwärmspiel geht es zum Ball-
handling und zum Abschluss durch einen Parcours. Die 
Kinder Prellen, Werfen und Fangen, trainieren Koordi-
nation, Schnelligkeit und Zielwerfen. Die Schule nimmt 
das Angebot der Sportler sehr gern in Anspruch und die 
Kinder haben sichtlich Spaß, während sie um Hütchen 
kurven oder Kegel abzuwerfen versuchen. Ein Flyer mit 
den aktuellen Trainingszeiten wird zum Abschluss jedem 
Kind überreicht. 

„Es gibt ein direktes Feedback“, sieht Nicole Trenado 
als Vorteil des Trainings für die Kinder. Die ersten interes-
sierten Kinder waren auch schon im Mannschaftstraining 
der Yellow Tigers. 

Die HSG WBW wird im Dezember die Aktion auch wie-
der mit der Astrid-Lindgren-Schule in Braunshardt durch-
führen und erhofft sich von Aktionen wie diesen eine gute 
Nachwuchswerbung für ihren Sport. 

Die Jugendmannschaften der HSG WBW beteiligten 
sich auch in diesem Jahr wieder an der hessischen Ju-
gendsammelwoche in der Zeit vom 22. September bis 6. 
Oktober. Sie gingen in kleinen Gruppen von Tür zu Tür und 
baten um eine Spende. Egal ob Sonnenschein oder Regen 
die Kinder waren mit viel Freude dabei und die Spenden-
bereitschaft der Bürger:innen war groß. Die Yellow Tigers 
freuten sich über jeden Euro, der gespendet wurde. Einige 
Bürger:innen erinnerten sich daran, dass sie in ihrer Ju-
gend selbst sammeln waren und spendeten gerne. Unter 
dem Motto Jugendarbeit ist wertvoll, aber nicht ganz kos-
tenlos, wird die HSG die Spenden für ihre Jugendarbeit 
rund um den Handballsport der 14 Jugendmannschaften 
einsetzen. Die Kinder und Jugendlichen bedanken sich 
auf diesem Wege nochmals bei allen Spendern.

YELLOW TIGERS sagen DANKE! 
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Valentina Mingrone, Jan-Philip Müller, Leif Beyer, Tyre-
se Staten und Henry Engel. In vier Disziplinen mussten 
sie sich gegen die anderen Mannschaften durchsetzen. 
Zu bestreiten gab es die 40 m Hindernis-Sprint-Staffel, 
den Transportlauf, Stab-Weitsprung und Schlagwurf. Die 
Mannschaft landete am Ende ebenfalls auf dem 6. Platz.

Den größten Erfolg in Einzel- sowie Mannschaftswer-
tung konnte die U12, „Die Grünen Speedies“ erzielen. 
Lena Rösch, Philipp Ruff, Pavlo Popovych, Malte Friedrich, 
Finn Handke, Francesco Meira und Nils Wedel belegten 
als Mannschaft einen tollen 3. Platz. Beim Stabsprung 
gelang Handke in der Klasse M10 mit 2,45 m ein Sprung 
auf den 1. Platz. Maira erlangte in derselben Altersklasse 
den 2. Platz im Schlagballwurf. Bei den M11 konnte sich 

Philipp Ruff sowohl beim Stabsprung mit 2,27 m als auch 
beim 50 m Hindernis-Sprint mit 10,1 sec auf den jeweils 
2. Platz setzen. Den 1.500 m Stadioncross gewann Popo-
vych mit einer Zeit von 5:37 min. Lena Rösch erzielte bei 
den W11 ebenfalls den 2. Platz im Stabsprung.

Damit sind die Außenwettkämpfe in der KILA abge-
schlossen. Den letzten Wettkampf in der Saison gibt es 
Anfang November in der Sporthalle Gräfenhausen, aus-
gerichtet von der SG Weiterstadt.

Plätze vier bis sieben 
trennte jeweils immer 
nur ein Punkt. Somit 
war es ein knappes 
Ergebnis für Pav-
lo Popovych, Jason 
Hönike (SKG), Malte 
Friedrich, Francesco 
Maira, Nils Wedel und 
Phil Zimmer (SKG). 
Bei den Mädchen der 
U12 waren nur zwei 
Teilnehmerinnen am 

Start. Liv Heukelbach holte sich den ersten Platz in allen 
Disziplinen vor Maila Kührt.

Die U14 war mit 4 weiblichen und 3 männlichen Athle-
ten vertreten. Bei den Mädchen gewann Lucy Bormet in 
allen Disziplinen vor Luna Breuksch, Shasha Chaikovska 
und Lenja Speckhardt. Bei den Jungen siegte Ben Voigt-
länder vor Kai Suhr 
und Raphael Spieß.

In der Altersklasse 
U16 gingen 2 Mäd-
chen und 1 Junge an 
den Start. Bei den 
Mädchen gewann 
Svenja Stark dank des 
Sprints und des Weit-
sprungs vor Franziska 
Suhr, die den Weitwurf 
für sich entschied. 
Ohne Konkurrenz in 
der männlichen U16 
holte sich Nick Tjarks den Goldpokal.

Ein Dankeschön geht an die Familie Meinhardt, die für 
alle Kinder eine Tüte Äpfel spendete.

Alle Kinder und Jugendlichen waren mit Spaß dabei und 
freuten sich ihren Eltern und Geschwistern zu zeigen was 
sie können.

Zwei Wochenenden standen wieder im Zeichen der 
Kinderleichtathletik (KILA). Am Samstag, den 17. Sep-
tember starteten die Kinder der U8 „Die grünen Drachen“. 
Jonathan Miethe, Christoph Reich, Fabian Lincke, David 
Schreiner, Ares Meinhardt, Jonas Friedrich, Marlin Fecher 
und Fenja Meinhardt trafen sich um 12.00 Uhr auf dem 
Bergturngelände gegenüber der Burg Frankenstein. Noch 
bevor es richtig losgehen konnte, öffnete der Himmel sei-
ne Pforten. Doch pünktlich zu Wettkampfbeginn wurde es 
wieder trocken und die Kinder starteten mit dem Weit-
wurf mit dem Wurfstab. Weiter ging es zur 30 m Hinder-
nis-Sprint-Staffel gefolgt vom Stabweitsprung. Den Ab-
schluss stellte der Team-Biathlon dar, in dem die Kinder 
ihre Ausdauer und Zielgenauigkeit unter Beweis stellen 
mussten. Am Ende wurde die Leistung der Kinder mit 
dem 6. Platz belohnt.

Die „grünen Flitzer“ der U10 Mannschaft durfte am 
Samstag, den 25. September auf dem Gelände des TV07 
Heubach an den Start gehen. Teilgenommen haben Thor 
Meinhardt, Manuel Fecher, Sophie Squara, Lorena Brol, 

Leichtathletikwettkämpfe 
im September 

Wettkampfsaison der 
Leichtathletik beendet 

Am Wochenende des 5. und 6. November 2022 stand 
der Jahresabschlusswettkampf der Kinderleichtathletik 
im Kalender. Die SG Weiterstadt war dieses Mal Ausrich-
ter und hat mit Hilfe einiger Eltern am Samstagmorgen 
die Sporthalle in Gräfenhausen vorbereitet für Laufen, 
Springen und Stoßen. Außerdem wurde ein Pavillon zum 
Verkauf von Würsten und Muffins aufgebaut.

Am Samstag um 13.00 Uhr startete der Wettkampf für 
die U8, bei dem dieses Mal 12 Mannschaften an den Start 
gingen. Die Kinder mussten sich in den Disziplinen 30 
m Sprint, 30 m-Hindernissprint-Staffel, Medizinballsto-
ßen (1 kg) und Hoch-Weitsprung messen. Das Team der 
SG Weiterstadt „die grünen Drachen“ bestand aus Flora 
Kührt, Christoph Reich, Jonathan Miethe, David Schrei-
ner, Fabian Lincke, Charlotte Marchand, Luise Köhler, 
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Ares und Fenja Meinhardt, Eva Tilsner und Lukas Schrei-
ner. Obwohl einige Kinder erst seit wenigen Wochen der 
Leichtathletikabteilung angehören, konnte sich die Mann-
schaft im Hoch-Weitsprung den 3. Platz sichern. Am Ende 
des Tages erreichten „Die grünen Drachen“ einen guten 
7. Platz. Zusätzlich zur Tageswertung gab es zum Saison-
abschluss auch eine Jahreswertung. Die Platzierung in 
alles drei Wettkämpfen übers Jahr verteilt ergab auch hier 
einen 7. Platz.

Am Sonntag gingen „Die grünen Speedies“ der U12 an 
den Start, zusammen in einer Startgemeinschaft mit der 
SKG Gräfenhausen und der LG Groß-Umstadt. Für Wei-
terstadt traten an: Finn Handke, Francesco Maira, Nils 
Wedel, Philipp und Raphael Bengs und Pavlo Popovych. 
Sie mussten sich im 2 kg Medizinballstoßen, Fünfsprung, 
35 m Sprint und 35 m Hindernis Sprint und der 6x1 Run-

de Staffel messen. Als Team erreichten sie am Ende den 
7. Platz. In der Einzelwertung erreichte Finn Handke in 
der Altersklasse M10 einen tollen 5. Platz. Philipp Bengs 
landete auf Platz 13 vor Francesco Maira auf 14, Raphael 
Bengs auf der 18 und Nils Wedel auf 21. In der Klasse 
M11 erreichte Popovych Rang 12. In der Mannschafts-
jahreswertung schafften die Kinder den 6. Platz.

Als letztes traten die Kinder der U10 „Die grünen Flit-
zer“ am Sonntag, den 13. November bei der TG Traisa in 
Nieder-Ramstadt an. Es gingen Paulina Merz, Jule Traut, 
Sophie Squara, Luca Fecher, Lorena Brol, Leif Beyer, Jan-
Philip Müller, Tyrese Staten, Henry Engel, Lennart Meinz, 
Thor Meinhardt und Carlo Roscher für die SG Weiterstadt 
an den Start. Da maximal 11 Kinder in einer Mannschaft 

Musik
Von Drachen und Löwen über Dudelsacksound bis nach Böhmen

Abteilung Musik der Sportgemeinde Weiterstadt veranstaltet ausverkauftes Herbstkonzert

Wenn der goldene Herbst ins Land zieht, wird es Zeit, 
die Weiterstädter Bürger:innen mit goldenen Klängen zu 
erfreuen, was das sinfonische Blasorchester der Abtei-
lung Musik der Sportgemeinde Weiterstadt im Rahmen 
seines alljährlichen Herbstkonzerts am vergangenen 
Samstag, den 22. Oktober, im Bürgerzentrum Weiterstadt 
erfolgreich in die Tat umsetzte.

War der Zuspruch beim Konzert im vergangenen Jahr 
aufgrund der Coronapandemie und den damit verbunde-
nen Auflagen und Sorgen noch recht verhalten, so durfte 
sich die Abteilung Musik in diesem Jahr über ein aus-
verkauftes Konzert freuen, wobei sogar noch Stuhlreihen 
nachträglich gestellt werden mussten. Die Dankbarkeit 

des Orchesters über ein derart großes und begeistertes 
Publikum brachte auch Timo Prenzer bei seiner Begrü-
ßung zum Ausdruck, der den Abend über durch das Pro-
gramm leitete.

Eröffnet wurde das bunte Programm mit der speziell 
für sinfonisches Blasorchester geschriebenen Original-
komposition „Prismatic Light“, die sich selbst als Eröff-
nungshymne begreift und das Publikum direkt mitnahm 
und für den Rest des Abends bestens musikalisch ein-
stimmte. Es folgten mehr als zweieinhalb Stunden Musik 
der Extraklasse, die das ganze Spektrum der modernen 
Blasmusik umfasste: Von Originalwerken für sinfonisches 
Blasorchester über traditionelle Blasmusik wie dem ak-

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Leichtathletik 

am Montag, 6. März 2023 um 20.00 Uhr im Vereins-
heim „Am Aulenberg“, Raum Verneuil 

Tagesordnung:
	 1. Eröffnung und Begrüßung
	 2. Bericht der Vorstandsmitglieder 
	 3. Bericht der Kassenprüfer
	 4. Aussprache zu den Berichten
	 5. Entlastung des Vorstands
	 6. Wahl des Abteilungsvorstandes
		  a) Kassierer:in
		  e) Beisitzer
	 7. Wahl der Delegierten für die Delegiertenver-	
		  sammlung
	 8. Wahl der Beisitzer:innen in den Geschäftsfüh-	
		  renden Vorstand
	 9. Anträge 
	 10. Veranstaltungen und Termine
	 11. Verschiedenes

Anträge müssen drei Tage vor Beginn der Versamm-
lung schriftlich bei der Abteilungsleiterin vorliegen.

Annette Zettel
Abteilungsleiterin

starten dürfen, ging Carlo in eine Startgemeinschaft mit 
der SKG Gräfenhausen, SV Reinheim und TG Traisa. Ähn-
lich wie bei der U8 standen 35 m Sprint, 35 m Hindernis-
sprint-Staffel, Medizinballstoßen (1 kg) und Hoch-Weit-
sprung auf dem Plan. Die Mannschaft erreichte hier den 
7. Platz von insgesamt 15 Mannschaften. In der Jahres-
endwertung reichte es sogar für den 5. Platz.

Einen herzlichen Glückwunsch an alle Athleten für ein 
erfolgreiches Wettkampfjahr. Und ein Danke an alle Trai-
ner für ihr Engagement und Eltern, die bei den Wettkämp-
fen regelmäßig als Helfer zur Verfügung stehen.
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tuell von sämtlichen Blaskapellen deutschlandweit gerne 
gespielten „Böhmischen Traum“, der allerdings in Weiter-
stadt darüber hinaus auch noch von Udo Lotz und Timo 
Prenzer gesanglich unterstrichen wurde, bis hin zu Film-
musik aus „Der König der Löwen“ und „Drachen zäh-
men leicht gemacht“ und transkribierten Klassikern der 
Rockgeschichte wie „Don’t stop me now“ von Queen. Das 
Publikum durfte sich von allen Facetten des Orchesters 
begeistern lassen und wurde beispielsweise von der ge-
waltigen Stimme der Sängerin Nadine Shandry in die Sit-
ze gedrückt, welche u. a. den besagten Hit von Queen 
zum Besten gab.

Eine große Überraschung stellte auch Udo Spamer am 
Dudelsack und in kompletter Schottentracht dar, welcher 

zusammen mit dem sinfonischen Blasorchester „Highl-
and Cathedral“ als Hommage an die kürzliche verstorbe-
ne Queen Elisabeth II. und ihrer 70-jährigen Regentschaft 
auf die Bühne brachte.

Auch die jungen Musiker:innen durften selbstverständ-
lich nicht fehlen, weswegen nach der Pause zunächst die 
„Allegros“ übernahmen, welche das Nachwuchsorchester 
der Abteilung Musik in enger Zusammenarbeit mit den 
Bläserklassen der Albrecht-Dürer-Schule Weiterstadt 
darstellen und die Zuschauer:innen von ihrem noch jun-
gen Können überzeugten. 

Im Anschluss übernahm dann wieder das sinfonische 
Blasorchester das Programm und begeisterte mit musi-
kalischen Leckerbissen wie dem amerikanisch-modernen 
„Jazz Waltz No. 1“ und der humoristisch anmutenden, 
technisch aber durchaus anspruchsvollen Adaption „Bo-
hemian Tequila“, die eine kokettierende Abänderung des 
„Böhmischen Traums“ aus dem ersten Teil des Konzerts 
als Samba-Variation darstellte.

Das große Finale bildete das von Nadine Shandry ge-
sanglich unterstützte Medley „James Bond 007“, eine 
Zusammenstellung der schönsten Bond-Songs der ver-
gangenen 60 Jahre Bond-Geschichte, in welchem „Gold-
finger“ genauso wenig fehlen durfte wie „License to kill“.

Natürlich bilden derartig gelungene Konzerte auch im-
mer wieder die gebührende Plattform, bestimmte Perso-
nen innerhalb der Abteilung ob ihrer Leistung zu ehren. So 
hob Prenzer während seiner Moderation das langjährige 
Mitglied Fridhelm Gärtner hervor, der nicht nur jahrzehnte-
lang im Vorstand u. a. als Vorsitzender tätig war und noch 

immer ist, sondern auch während dieser Zeit in bewährter 
Art und Weise die bisherigen Herbstkonzerte moderiert 
hatte. „Mir sind die großen Fußabdrücke, in die ich trete, 
sehr bewusst.“, stellte Prenzer in seiner Laudatio fest. „Ich 
werde versuchen, sie bestmöglich auszufüllen.“ Bekannt-
lich seien Männer aber in der Regel nur so gut wie die 
Frauen an ihrer Seite, legte Prenzer nach und leitete somit 
zur Ehrung von Sonja Gärtner über, der Ehefrau von Frid-
helm Gärtner. „Obwohl sie gar kein Instrument spielt, ist 
Sonja eine unserer treuesten Helferinnen!“ Seit 50 Jahren 
stünde sie beim traditionellen Waldfest an Christi Him-
melfahrt ununterbrochen am Grillstand für die zahlreichen 
Gäste bereit, quasi seit der Geburtsstunde dieses Traditi-
onsfestes. „Eine solche ehrenamtliche und unentgeltliche 

Leistung ist nicht selbstverständlich und sollte besonders 
honoriert werden.“ Und das taten das Orchester und das 
Publikum mit tosendem Applaus auch – sowohl für Sonja 
als auch für Fridhelm Gärtner.

Prenzer bedankte sich auch bei allen aktiven Mitwir-
kenden des Konzerts wie Jörg Zimmermann an der Ton-
technik, Udo Lotz an der Lichttechnik und Gesang, Na-
dine Shandry für ihre Stimme, die unter die Haut ging, 
Jürgen Spamer für seine schottischen Klänge und selbst-
verständlich bei Tanja und Thomas Schaefer für ihre mu-
sikalische Leitung der Abteilung Musik, die sich beide im 
Anschluss sichtlich gerührt auch herzlich beim Orchester 
für die erbrachte Leistung bedankten. Großer Dank galt 
auch den Helfer:innen im Catering, die vor dem Konzert 
und während der Pause für die Verpflegung der Gäste 
gesorgt hatten, und Bauer Lipp für die großzügige Spen-
de der Dekoration, die sich vor allem in Form zahlreicher 
kleiner bis sehr großer Kürbisse zeigte, sowie der Bäcke-
rei Best für die Spende der Brezeln. Der größte Dank galt 
aber natürlich dem Publikum, das den Weg ins Bürger-
zentrum gefunden hatte. „Was wäre ein solches Konzert 
ohne Sie und Ihren Applaus, meine Damen und Herren?“, 
beendete Prenzer das offizielle Programm, bevor er sich 
im Namen des gesamten Orchesters verabschiedete.

Natürlich entließen die Zuschauer:innen die Abteilung 
Musik nicht ohne die eine oder andere Zugabe, bei der 
am Ende sogar alle Musiker:innen der Abteilung auf der 
Bühne standen: Sowohl das gesamte sinfonische Blas-
orchester als auch die Allegros. Ein wahrhaft goldener 
Klang und Anblick in einem goldenen Herbst!
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Am Freitag, 16. Oktober 2022, konnten 18 aktive Mitglie-
der der Seniorengruppe 50PLUS den geplanten Herbst-
Einsatz auf der Boule und Boccia Anlage durchführen.

Die einzige, noch verbliebene, Bocciabahn wurde zur 4. 
Boulebahn ausgebaut. Das erforderte einen hohen Kraft-
einsatz, da zuerst der oberste Sandbelag abgetragen und 
anschließend mit feinem Kies aufgefüllt wurde. Unzählige 
Schubkarrengänge waren dazu nötig.

Des Weiteren stand die Pflege der Grünanlage auf dem 
Programm. Nicht vergessen wurde die Reinigung der Gar-
tenhütte, der Gartenstühle und -tische.

Nach der Arbeit, beim gemütlichen Beisammensein, 
genehmigte man sich ein Imbiss und einen kräftigen 
Schluck und freute sich über den gelungenen Abschluss 
gemäß dem Motto: „gemeinsam statt einsam.“

Senioren 50PLUS
Boulebahn

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Abteilung SG 50PLUS

am Montag, 16. Januar 2023 um 10.00 Uhr
im Raum Berlin (Spiegelsaal) des Vereinsheims
„Am Aulenberg“

Tagesordnung:
	 1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters
	 2. Bericht des Sportwarts
	 3. Kassenbericht  
		  a) Bericht der Kassenprüfer   
	 4. Aussprache zu den Berichten
	 5. Entlastung des Vorstands
	 6. Anträge
	 7. Verschiedenes
	 8. Veranstaltungen und Termine

Anträge müssen drei Tage vor Beginn der Versamm-
lung schriftlich beim Abteilungsleiter vorliegen.

Der Vorstand

Termine 50PLUS

23.01.2023 Neujahresempfang 
mit Bingospiel 10.00 Uhr

Das Reiseteam gibt bekannt:
„Mehrtagesfahrt Bayrischer Wald“
vom 30.05.2023 bis 04.06.2023

Weitere Infos hierzu am 16.01.2023 auf der Jahres-
hauptversammlung.

SEI STÄRKER ALS DEINE

S TÄRKS TE AUSREDE

Melde dich jetzt für unsere Angebote an!

www.diesportgemeinde.de
info@sg-weiterstadt.de
0 61 50-69 10 16

Viele Fitness-Kurse ...
Viele Abteilungen ...
Besuch unseres Studios ...
Buche ein Probetraining ...
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Entega Kindersportclub
Weitere Veranstaltungen des Entega Kindersportclubs 

Der Entega Kindersportclub bietet ein breitgefächertes 
Bewegungs- und Unterhaltungsprogramm für die Mit-
glieder der SG Weiterstadt bis zum 10. Lebensjahr an. 
Viele Angebote der Abteilungen für diese Kinder werden 
bei der SGW unter dem Dach des Entega Kindersport-
clubs zusammengefasst. Diese Abteilungsangebote sind 
für die Entwicklung und sportliche Förderung der Kinder 
ideal. Des Weiteren bietet sich die Möglichkeit als Ver-
einsmitglied bzw. Mitglied des Entega Kindersportclubs 
an organisierten und kostenfreien Veranstaltungen des 

Clubs teilzunehmen, welche per Aushang bekanntgege-
ben werden. Durch häufige und regelmäßige Teilnahmen 
und deren Abstempelung durch die Sportangebotsleitung 
können Sie zusätzlich tolle Prämien erhalten. Darüber hi-
naus bietet Entega allen Eltern und Kinder diverse kos-
tenlose Workshops an, bei denen Sie nur für Hin- und 
Rückfahrt sorgen müssen.

Hierfür benötigen Sie und Ihr Kind keine zusätzliche Mit-
gliedschaft. Lediglich eine rechtzeitige Anmeldung auf der 
Homepage des Entega Kindersportclubs ist erforderlich 
(www.entega.ag/engagement/entega-kindersportclub/). 

Falls SGW-Übungsleiter:innen Pässe, Stempel oder 
weitere Informationen zu dem Projekt benötigen, können 
diese sich mit Entega-Kindersportbeauftragten der SGW, 
Taher Mohseni (0 61 50-96 10 16), in Verbindung setzen.

Ski und Freizeit
Wanderung am Niederwalddenkmal

Am 6. September trafen sich 10 Ver-
einsmitglieder der Gruppe Ski und Frei-
zeit um 8.30 Uhr am Bahnhof Weiterstadt. 
Ziel war Rüdesheim am Rhein. Mit dem 
Schiff ging es weiter nach Assmanns-
hausen. Bei schönem Wetter und guter 
Sicht saßen alle auf dem obersten Deck 
und betrachteten Rüdesheim, Bingen 
und Bingerbrück von der Wasserseite. In 
Assmannshausen wurde das Schiff ver-
lassen. Durch enge Gassen, gesäumt von 
alten Fachwerkhäusern, ging es zur Tal-
station der Sesselbahn. Wir fuhren hinauf 
in den Landschaftspark Niederwald.

Start der Wanderung war das Jagd-
schloss. Wir wählten den interessanten 
längeren Weg. Es war der „Oststeinsche 
Weg“ mit Informationstafeln und Hinwei-
sen. Als erstes erreichten wir die Zauberhöhle. Der dunkle 
enge Gang war auch für Erwachsene ein Erlebnis. Weiter 
ging es zur Ruine der Rossel. Mit Blick auf die Burgruine 
Ehrenfels und das Schweizerhaus. 

Wenige Meter weiter war der Aussichtspunkt Nahe-
blick. Uns bot sich ein herrliches Bild, die Nahemündung, 
das Rheintal und der Binger Mäuseturm. Höhepunkt der 
Wanderung war das Niederwalddenkmal. Ein Blick hin-
auf zur Denkmalspitze und der Blick in das weite Rheintal 
werden noch lange in Erinnerung bleiben.

Mit der Gondelbahn ging es abwärts nach Rüdesheim. 
Auf der Terrasse des Restaurants „Graf von Rüdesheim“ 
haben wir uns nach der schönen Tour gestärkt. Auch der 
Rüdesheimer Riesling wurde probiert. Nach einem Bum-
mel durch die Drosselgasse wurde die Heimreise ange-
treten. Um 18.40 Uhr waren wir wieder in Weiterstadt.

Unser Dank gilt unserem Sportfreund Peter K. Er hat 
die Wanderung ausgearbeitet und uns geführt. Unsere 
Hochachtung gilt unserem Senior Gebhard B., er gab uns 
unterwegs viele wissenswerte Hinweise.                    mp
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Am 12. Oktober wurde Marion Krato, langjährige Erzie-
herin im Sportkindergarten, in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Kinder, Erzieher:innen, Elternbeirat 
und der Vorstand hatten eine kleine Feier organisiert, ob-
wohl die künftige Ruheständlerin aus ihrem Abschied aus 
dem Berufsleben keine große Sache machen wollte.

Alle Kinder der fünf Gruppen mit ihren Erzieher:innen 
versammelten sich in der Turnhalle des Kindergartens 
und empfingen Marion Krato mit großem Beifall. Natür-
lich wurde ihr zu Ehren auch ein Lied durch die Kinder 
vorgetragen. 

Dass es Marion Krato nach dieser langen Zeit nicht 
leichtfiel, Abschied zu nehmen, merkten ihr alle an. Mit 
bewegenden Worten bedankte sie sich bei ihren Kol-
leg:innen, dem Elternbeirat und dem Vorstand für 20 tolle 
Jahre im Sportkindergarten. Marion Krato war nicht nur 
Erzieherin mit Leib und Seele, sondern auch Ansprech-
partnerin für Eltern und das ganze Kindergartenteam. Für 
Sie war diese Kollegialität sehr wichtig.

Besonders aber lagen ihr die Kinder am Herzen. Sie 
standen im Mittelpunkt ihrer Arbeit. „Kinder sind unsere 
Zukunft. Es ist mein Anliegen, unsere kleinen Gäste zu 
fördern, zu selbstständigen, fröhlichen und selbstbewuss-
ten Kindern zu entwickeln. Dies sollte ein Kernpunkt un-
serer Arbeit sein“, war ihr Ratschlag an die Kolleg:innen.

Marion Krato war nicht nur Erzieherin, sondern auch 
stellvertretende Kindergartenleiterin. Sie unterstützte die 
Leitung nicht nur in ihrer Abwesenheit, sondern war für 
Christiane Greifenstein ständige Ansprechpartnerin in al-
len organisatorischen und konzeptionellen Dingen. Ihre 
ruhige und besonnene Art kam bei den Kindern, aber 
auch bei den Eltern an und erleichterte so manchen Ein-
gewöhnungsprozess.

Der Vorsitzende der Sportgemeinde, Michael Gießel-
bach, bedankte sich im Namen des Vereins für das lang-
jährige, großartige Engagement im Sportkindergarten. Er 
verwies unter anderem darauf, dass Marion Krato einen 
entscheidenden Beitrag bei der Einrichtung der 5. Gruppe 
geleistet hat. Gießelbach sprach die Hoffnung aus, dass 
Marion Krato der Sportgemeinde und besonders dem 
Sportkindergarten auch weiterhin verbunden bleibt. 

Ob Kindergartenleitung, Elternbeirat oder Vorstand, alle 
wünschten Frau Krato für ihren neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und viel Erfolg bei den Zielen und Projekten, 
die sie sich für den Ruhestand gesetzt hat.

Sportkindergarten
Veränderung im Sportkindergarten der Sportgemeinde

Marion Krato geht in den verdienten Ruhestand

Marion Krato inmitten ihrer Kinder der 5. Gruppe

Kindergartenleiterin Christiane Greifenstein bedankt sich bei Marion 
Krato für ihr großartiges Engagement

Vorsitzender Michael Gießelbach bei der Überreichung eines Ab-
schiedsgeschenkes
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Sportkindergarten
Erstes Laternenfest nach zweijähriger pandemiebedingter Pause

Ein Laternenfest ist immer etwas Besonderes!

Wie lange mussten die Kinder des Sportkindergartens 
darauf warten? Zwei ganze Jahre waren Laternenumzüge 
im Rahmen von St. Martin pandemiebedingt nicht mög-
lich, Kinder konnten keine Laternen basteln, konnten sich 
nicht im Dunkeln des späten Abends an den schönen 
warmen Lichtern erfreuen, durften keine Martinslieder 
singen oder sich gemeinsam mit ihren Eltern und Ver-
wandten Kinderpunsch gönnen. Aber das Warten hat-
te am Freitag, den 11. November, endlich ein Ende, als 
sich mehr als 100 Kinder mit ihren Familien im Garten 
des Sportkindergartens versammelten, um zunächst ge-
meinsam mit den selbst gebastelten Laternen einen klei-
nen Spaziergang durch den nebelverhangenen, dunklen 
Abend zu unternehmen und anschließend bei Lagerfeuer, 
Punsch und Bratwurst Martinslieder anzustimmen. Musi-
kalisch unterstützt wurde der Kindergarten dabei traditio-
nell von acht Blechbläsern der Abteilung Musik, welche 

das ganze Repertoire von „Ich geh‘ mit meiner Laterne“ 
über „Durch Straßen auf und nieder“ bis hin zu „St. Mar-
tin“ beherrschten und auf Zuruf den Gesang begleiteten.

Auch Christiane Greifenstein, Leitung des Sportkinder-
gartens und stellvertretende Vorsitzende der Sportge-
meinde Weiterstadt, war vom Zuspruch und dem Fest an 
sich mehr als begeistert. „Das Laternenfest ist immer et-
was ganz Besonderes!“, schwärmte Greifenstein in ihrer 
Ansprache. „Umso schöner, dass es nun endlich wieder 
nach so langer Pause stattfinden kann.“ Greifenstein be-
dankte sich bei ihrer Anrede auch bei allen Erzieher:innen 
für ihren Einsatz für das Gelingen des Festes, sowie bei 
der Abteilung Musik für die musikalische Unterstützung.

Die sichtliche Begeisterung wegen der Eindrücke des 
Nachmittags bzw. Abends konnte man an den freudi-
gen Gesichtern der Kinder erkennen, die teilweise heller 
strahlten als so manch eine Laterne.   		      tap
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Tanzsport
Turniernachrichten

Die Tanzpaare der Tanzsportabteilung Joachim Grau 
und Andrea Keutschegger-Jäschke der Startklasse Sen 
II S und Oliver und Susanna Brix der Startklasse Sen. II. 
A reisten am 27. August 2022 zusammen nach Tübingen, 
um dort beim Pokalturnier „Tübingen tanzt“ in ihren Start-
klassen die SG Weiterstadt zu vertreten. 

Grau/Keutschegger-Jäschke erreichten nach einem 
spannenden Tur-
nier den ersten 
Platz. Ab dem 
W i e n e r w a l z e r 
konnten Sie ihre 
volle Leistung ab-
rufen und gewan-
nen alle weiteren 
Tänze mit dem 
ersten Platz. Das 
Ehepaar Brix be-
legte in der Sen II. 
A den 4. Platz und 
verpasste trotz 
guter Leistung 
eine Platzierung. 
Leider zeigte sich 
auch bei dieser 

Veranstaltung, dass sich nach Corona der Trend der klei-
nen Startfelder aktuell noch fortsetzt.

Am 12. August 2022 allerdings nahmen Grau/Keut-
schegger-Jäschke zusammen mit weiteren 87 Paaren an 
der großen Veranstaltung der German Open Champion-
ship in Stuttgart teil. Das Turnier war international besetzt 
und wurde über fünf Runden getanzt. Das Weiterstädter 
Tanzpaar erreichte mit zwei weiteren Paaren einen ge-
teilten Platz 49-51. Leider wurde die zweite Runde gerade 
mit 48 Paaren angesetzt, sodass die vorgenannten Paare 
unglücklich in der ersten Runde ausschieden. Dennoch 
war es für Joachim Grau und Andrea Keutschegger-
Jäschke ein Erfolg, wie bereits in 2018 erneut bei einem 
so großen Turnier mit einer ordentlichen Leistung prä-
sent gewesen zu sein. Der Sieg in dieser Klasse ging an 
ein Paar vom Bielefelder Tanzclub Metropol, gefolgt von 
Paaren aus England und Spanien, was die internationale 
Besetzung dieses Turniers noch einmal deutlich machte.

Die Tanzsportabteilung ist stolz auf ihre Paare, die trotz 
großem Aufwand und Kosten den Tanzsport und unseren 
Verein weiterhin vertreten. 

Am Tag der offenen Tür der Sportgemeinde Weiterstadt 
präsentierte sich die Tanzsportabteilung vor zahlreichen 
Zuschauern in ihrem großzügigen Übungsraum.

Bei dem zweistündigen Programm, moderiert von der 
Abteilungsleiterin Tanzsport Christa Bauer, präsentierten 
mehr als 40 Kinder und über 30 Erwachsene verschie-
dene Tänze.

Der Reigen umfasste Erwachsenen- und Kinderpaare 
aus dem Breitensport Standard und Latein, Dance for 
Kids, die Jazz und Modern Dance Gruppe Mirage, sowie 
die beiden Turnierpaare der SG Weiterstadt der Klassen 
Sen. II A und S. Mit großer Begeisterung zeigten zahlrei-
che Kinder und Jugendliche der Ballettgruppen in ihren 
zauberhaften Kostümen ihr Können, darunter ein Solo-
tanz zu Schwanensee. Alle Darbietungen wurden vom 
Publikum mit viel Applaus belohnt.

Wer sich vom Spaß am Tanzen anstecken lassen möch-
te, kann noch vor Weihnachten in neue oder bestehen-
de Kurse einsteigen. Die Angebote können unter www.
tsa-weiterstadt.
de eingesehen 
werden. Zusätz-
lich gibt Chris-
ta Bauer unter 
06157-83930 
gern weitere 
Auskünfte zu 
den passenden 
Möglichkeiten 
für verschiede-
ne Leistungs-
stände und 
auch für Anfän-
ger und Wieder-
einsteiger.

Jetzt mit Tanzen beginnen

Joachim Grau und Andrea Keutschegger-Jäschke 
gewinnen ihre Klasse bei „Tübingen tanzt“

Ivo Klein und Helena Engel beim Tag der offenen 
Tür im Tanzsportzentrum Am Aulenberg, Raum 
Frankfurt

Zum 40. Jubiläum des Weiterstädter Wochenmarktes 
nahmen verschiedene Vereine die Gelegenheit wahr, sich 
dort an einem letzten Samstag im Monat in der Zeit von 
10.00 -12.00 Uhr zu präsentieren. Auf diese Weise wurde 
die Attraktivität des Wochenmarktes gesteigert, während 
gleichzeitig die Vereine auf sich aufmerksam machen 
konnten. Am 30. Juli 2022 war die Tanzsportabteilung der 
SG Weiterstadt an der Reihe und präsentierte sich mit 
Teilnehmern aus verschiedenen Tanzgruppen. Die jüngs-
te Akteurin war erst fünf Jahre alt. Dieser gelungene Auf-
tritt animiert vielleicht weitere Interessierte, sich diesem 
schönen Freizeitsport zu widmen.

TSA-Gruppen 
auf  dem Wochenmarkt

14 Tänzerinnen und Tänzer nach dem erfolgreichen Auftritt auf dem 
Wochenmarkt
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Tennis

Die Tennismannschaften der Altersklassen H65 und 
H70 der SG Weiterstadt veranstalteten am Samstag, den 
20. August 2022 zum fünften Mal in der Vereinsgeschich-
te ein Tennisturnier mit diesmal 14 Teams.

Bei hochsommerlichen Temperaturen begrüßte Uwe 

Kuhl die Gäste von der TG 75 Darmstadt, dem TC BW 
Erzhausen, dem TC BG Darmstadt, dem FCA Arheilgen, 
dem TC Zwingenberg, dem TC Oberzent Beerfelden und 
natürlich auch die Teilnehmer der Sportgemeinde Weiter-
stadt zum fünften Herren-65/70-Doppelturnier. Turnier-
leiter Uwe Kuhl hatte den Turnierablauf bestens vorbe-
reitet, so dass pünktlich um 10.00 Uhr mit den Spielen 
begonnen werden konnte. 

Gespielt wurden von jedem Team fünf Sätze. Die jewei-
ligen Gegner wurden unter den 14 Teams vom Computer 
bestimmt, wobei natürlich ausgeschlossen wurde, dass 
man zweimal gegen die Gleichen spielte.

Sieger des Turniers wurde das Team Reinhard Moll und 
Axel Reinhardt von dem FCA Arheilgen. Auf dem zwei-
ten Platz landeten die Herren Karlheinz Müller und Georg 
Zink von der BG Darmstadt/Traisa. Dritter wurden die 
Herren Oskar Knust und Karl-Jürgen Sauter vom Tennis-
club Oberzentrum Beerfelden.

Alle Teilnehmer wurden während des Turniers bestens 
mit Kaffee und Kuchen, mit belegten Brötchen und nach 
dem Turnierende mit gegrillten Steaks, Würstchen und 
vielen Beilagen bewirtet.

Nicht unerwähnt bleiben soll die Siegerehrung, bei der 

jeder Teilnehmer einen Preis mit nach Hause nehmen 
konnte.

Den vielen Helfern bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Turniers sei an dieser Stelle nochmals ein herz-
liches Dankeschön gesagt.

Fünftes Doppelturnier der SGW-Herren 65/70
14 Teams beim Turnier

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung 

am Mittwoch, 24. Januar 2023 um 20.00 Uhr
Im Raum Verneuil des Vereinsheims „Am Aulenberg“

Tagesordnung
	 1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters
	 2. Bericht des stellvertretenden Sportwarts
	 3. Bericht der Jugendwartin
	 4. Bericht der Kassenwartin
	 5. Bericht der Kassenprüfer
	 6. Bericht des Arbeitseinsatzleiters
	 7. Aussprache zu den Berichten
	 8. Entlastung des Vorstandes
	 9. Vorstandswahlen, u. a. des 2. Vorsitzenden 
		  und des Sportwarts
	 10. Anträge
	 11. Verschiedenes

Anträge müssen drei Tage vor Beginn der Versamm-
lung schriftlich beim Abteilungsleiter vorliegen
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Tennis

Mit der früh eintretenden Dunkelheit kündigte sich das 
Ende dieser Freiluftsaison an.

Am ersten Oktoberwochenende haben wir einen Brunch 
mit Doppelspaßturnier geplant und uns aufgrund der ho-
hen Stromkosten gegen das traditionelle Flutlichtturnier 
entschieden. Wegen regnerischer Witterung mussten wir 
leider auf das Tennis spielen verzichten, umso mehr freu-
te uns die dennoch zahlreiche Teilnahme am gemeinsa-
men Abschlussbrunch. Während diesem wurden auch alle 
siegreichen Teilnehmer:innen der Vereinsmeisterschaften 
im September ausgezeichnet. Wie immer gilt unser Dank 
allen Helfer:innen und den Buffetspender:innen.

Mit großer Begeisterung wurde nach zweijähriger Coro-
napause das Herren-60-Doppelturnier wieder aufgenom-
men. Auf unserer Anlage traten am 20. August mit wech-
selnden Gegnern insgesamt 14 Teams gegeneinander an. 
Ein großer Dank geht hier an Uwe Kuhl und Paul Kaupa 
für die Organisation und Turnierleitung.

Mittlerweile sind die Plätze winterfest gemacht und es 
wird fleißig in der Halle weitertrainiert. Vor dem Jahres-
wechsel wird erneut das Night-Fun-Turnier mit voran-
gehender Jugend-Jahreshauptversammlung stattfinden 
– am Samstag, den 17. Dezember geht es für alle tennis-
begeisterten Kinder und Jugendliche an den Start.

Zu Beginn von 2023 findet die abteilungsinterne Jah-
reshauptversammlung am 24. Januar statt. Dort erwartet 
uns mitunter die Wahl eines stellvertretenden Abteilungs-
leiters und des Sportwarts, sowie hoffentlich viele neue 
Anregungen für das kommende Jahr.

Wir wünschen allen schöne Feiertage, einen entspann-
ten Jahresabschluss und einen guten Start in 2023!

Limited Lob – 
wir sind wieder in der Halle

Respekt Vielfalt Weitsicht

Verantwortung

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im
Leben wirklich zählt. Für Sie, für
die Region, für uns alle.Mehr auf
sparkasse.de/mehralsgeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jugend der Tennisabteilung 

am Samstag, 17. Dezember 2022 um 18.00 Uhr
in der neuen Tennishalle (Empore)

Im Anschluss führen wir unser traditionelles 
Night-Fun-Turnier der Jugend durch. 

Wir freuen uns auf rege Beteiligung!
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Tischtennis

Bei den Bezirksmeisterschaften in Einhausen traten ei-
nige Jungs des TTV in den Wettkampfklassen J15 und 
J19 an. In beiden Altersbereichen konnten Erfolge gefeiert 
werden. 

Während sich Berk Daud und Bennit Michahelles in der 
Gruppenphase der J19 nicht für die KO-Runde qualifizie-
ren konnten, ging es für den in der J13 und J15 freigestell-
ten Simon Michahelles hoch hinaus. Nicht nur der Grup-
pensieg konnte bejubelt werden. Es folgten zwei weitere 
KO-Runden Erfolge gegen Kai Ochsenhirt und Esben Rei-
chenbach (beide JSK Rodgau), ehe im Halbfinale Alek-
sa Tomix (TG Unterliederbach), der spätere Sieger, nicht 
geschlagen werden konnte. Eine herausragende Leistung 
nach 0:2 Satzrückstand konnte dann im Spiel um Platz 
3, verbunden mit der 
Qualifikation für das 
HTTV J19 Turnier, 
erzielt werden. Am 
Ende wurde Linus 
Merten (TSV Nieder-
Ramstadt) mit 3:2 be-
siegt. 

In der J15-Kon-
kurrenz konnten sich 
alle TTV-Starter für 
die KO-Phase qua-
lifizieren. Dort war 
allerdings für die 
Gruppenzweiten Len-
ni Schmitt und Max 
Seebold jeweils im 
Achtelfinale Endsta-
tion. Der Vortritt ge-
lassen werden muss-
te Philipp Malsy (TTC 

Ober-Roden) und Erik Lämmer (JSK Rodgau). Für Berk 
Daud war das Turnier im Viertelfinale nach einer Nieder-
lage gegen Phil Kisshauer (Eintracht Frankfurt) beendet, 
doch noch nicht ganz: In den Spielen um Platz 5 konnte er 
sich zunächst gegen Üksel Ahmed (Eintracht Frankfurt), 
dann gegen Erik Lämmer durchsetzen, womit am Ende 
auch hier die Qualifikation für das Turnier auf hessischer 
Ebene feststand. 

Im J15 Doppel gelang Berk Daud und Max Seebold so-
gar der Durchmarsch bis ins Finale. Hier unterlagen sie 
dem Frankfurter Doppel in einem engen Duell.

Herzlichen Glückwunsch an die Spieler! Der Dank geht 
zudem an die Betreuer des TTV: Gerald Lukas, Sabrina 
Richter, Berkant Daud und Nico Dietrich.

Erfolge bei den Nachwuchs-Bezirksmeisterschaften 
in Einhausen

Erste Herren v.l.n.r.: Matthias Kemmler, Peter Schweigert, Jan Jährling, Marius Müller, Marcel Faber, Felix Merlau und Peihong Hou 
Es fehlen: Dennis Junk und Simon Michahelles

J11 v.l.n.r.: Marlon König, Louis Pan, Ariba Ahmad und Sandro Heffel
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Volleyball

Im Sommer trainieren wir immer auf unserem Beach-
feld der SGW-Anlage (hinter den Tennisplätzen) und tref-
fen uns auch am Wochenende zum Spielen, Grillen und 
Zusammensitzen – so auch in diesem Jahr. Auch wie in 
jedem Jahr (abgesehen von den letzten beiden natürlich) 
fand unsere Beachparty mit vorangegangenem Turnier 
statt. Letzteres musste dieses Jahr leider aufgrund von 
zu wenigen Anmeldungen abgesagt werden und wurde 
zu einem „Spiel und Spaß-Tag“ umfunktioniert. Die Party 
verlief dagegen wie jedes Jahr super. Es gab wie immer 
gute Musik und Cocktails an der selbst gebauten Bar, also 
wurde ordentlich gefeiert!

Auch der Tag der offenen Tür am 25.09.2022. lief sehr 
gut. Die Besucher:innen trotzten dem Regen und kamen 
zu uns aufs Beachfeld. Viele waren sehr hungrig und 
glücklich über unser Grillangebot und die Getränke, so-
dass alles schnell ausverkauft war. Außerdem hatten alle 
Spaß an unserem Angebot und wir haben viele Anfragen 
zu Frauen- und Jugendmannschaften bekommen, was 
wir auch gerne angehen würden. Tatsächlich gibt es die 
Überlegung, eine 2. Herrenmannschaft zu gründen, da wir 
viele junge Spieler gewinnen konnten und auch einige an-
dere nächste Saison nach Weiterstadt wechseln wollen. 
So gäbe es dann zwei schlagkräftige Teams!

Ein großer Dank geht hier an Uwe Kuhl und Paul Kaupa 
für die Organisation und Turnierleitung.

Mittlerweile sind die Plätze winterfest gemacht und es 
wird fleißig in der Halle weitertrainiert. Vor dem Jahres-
wechsel wird erneut das Night-Fun-Turnier mit voran-
gehender Jugend-Jahreshauptversammlung stattfinden 
– am Samstag, den 17. Dezember geht es für alle tennis-
begeisterten Kinder und Jugendliche an den Start.

Zu Beginn von 2023 findet die abteilungsinterne Jah-
reshauptversammlung am 24. Januar statt. Dort erwartet 
uns mitunter die Wahl eines stellvertretenden Abteilungs-
leiters und des Sportwarts sowie hoffentlich viele neue 
Anregungen für das kommende Jahr.

Wir wünschen allen schöne Feiertage, einen entspann-
ten Jahresabschluss und einen guten Start in 2023!

Am 24. September startete unsere Saison in der Herren 
Landesliga Süd. Von 7 gespielten Spielen haben wir bis-
her 4 gewonnen. Nach zwei Monaten ist also ein durch-
aus positives Fazit zu ziehen, da wir derzeit auf Platz 5 von 
10 sind. Besonders zufrieden sind wir mit unseren bishe-
rigen Heimspielen am 8. Oktober in Worfelden und am 13. 
November in Weiterstadt. Am 8. Oktober gewannen wir 
beide Spiele 3:2 gegen VC Eberstadt und TG 75 Darm-
stadt und setzten uns somit bei zwei durchaus knappen 
Spielen mit vereinten Kräften durch. Nach 10 gespielten 
Sätzen waren alle erschöpft, aber sehr glücklich. Beson-
ders hervorzuheben ist hierbei unser Diagonalangreifer 
Armin, der im Spiel gegen TG 75 auf eine Angriffsquote 
von 46,2 % sowie 2 Asse kam.

Auch unser 2. Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt (3:1) 
und TuS Kriftel (1:3) verlief sehr positiv. Nach Anfangs-
schwierigkeiten aufgrund einer einmonatigen Spielpau-
se verloren wir den 1. Satz knapp (24:26). Die folgenden 
3 Sätze gewannen wir dann jedoch sehr solide (25:20; 
25:19; 25:21). Besonders effektiv war unser Aufschlag mit 
unglaublichen 11 Assen in 4 Sätzen! Im 2. Spiel machte 
es uns die junge Mannschaft vom TuS Kriftel nicht leicht 
und wir verloren trotz Roberts Angriffsquote von 75 % mit 
1:3 (20:25; 25:20; 19:25; 23:25).

Es zeigt sich also, dass sich unsere neuen jungen Spie-
ler (Patrick, Nick, Armin, Calo) schon sehr gut ins Team 
eingefunden haben und das Zusammenspiel mit denen, 
die schon länger dabei sind, funktioniert sehr gut. Beson-
ders Patrick zeigt eine unglaubliche Leistung, vor allem 
wenn man bedenkt, dass er im August zum allerersten 
Mal in einem Volleyballtraining war! Besonders das Zwi-
schenmenschliche passt super, was man auch daran 
erkennen kann, dass es oft die Jüngsten sind, die beim 
gemeinsamen Essen nach den Spieltagen als letzte da-
sitzen 🙂

Sommer Rückblick Saison 2022/2023

Unsere nächsten Heimspiele: 
28.01.2023 und 04.02.2023

Aktuelle Infos und Fotos:
 Folgt uns gerne auf Instagram @volleyball_weiterstadt

Die Mannschaft besteht aus Rüdi, Dick (Zuspiel); Nick, Marvin, Flo, 
Robert (Mittelblock); Markus, Armin, (Diagonal); Francesco, Patrick, 
Malte, Sascha, Harald (Außenangriff); Calo, Holger (Libero); Sven 
(Universal); Manni (Trainer), Chiara (Co-Trainerin), Matas (Scout)



Hamm GmbH
Feldstraße 10
64347 Griesheim
Telefon 06155/8390-0 
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 Hobby, Freizeit, Spass & Sport
Wir halten Ihnen dafür den Rücken frei - mit maßgeschneiderten 
Angeboten rund um Versicherungen und Finanzdienstleistungen.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an.

 

Generalvertretung
Peter & Steffen Klink

Ihre Agentur in Weiterstadt

Hahlgartenstr. 27   64331 Weiterstadt

Wir sind für Sie da:

Mo-Fr 9.00 bis 12.00 Uhr   Mo-Do 14.00 bis 17.00 Uhr

und Termine nach Vereinbarung

Tel. 06150 - 13020

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 - 10 91 0

WWiirr  ssiinndd  ggeerrnnee  ffüürr  SSiiee  ddaa::
Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

ENGEL APOTHEKE
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Da geht´s mir gleich viel besser.
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